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0 Vorbemerkungen Handbuch Innere Baulogistik 
 Das Ziel des „Handbuches zur Inneren Baulogistik“ wird unter Ziffer 1.1 des Handbuches 

beschrieben. Insofern dient das Handbuch zur Unterstützung von Auftragskalkulation und 
Auftragsabwicklung durch den Bieter und Auftragnehmer.  

 
 Dabei ist zu berücksichtigen, dass dem Handbuch ein „optimaler“ Bauablauf zugrunde 

liegt, also auch kleinste Abweichung im Bereich weniger Stunden bei der Räumung 
von Flächen oder der Bereitstellung von Fördermitteln, wie sie baupraktisch auftreten 
können, nicht berücksichtigt wurden. Auch wurden im Rahmen des Handbuches 
eventuelle Störungen oder Behinderungen im Bauablauf nicht berücksichtigt. Aufgrund 
der Komplexität der Baumaßnahme kann es daher im Zuge der Abwicklung des 
Bauvorhabens erforderlich werden, die in dem Handbuch beschriebenen 
Gegebenheiten, Vorgaben und Maßnahmen etc. entsprechend dem Bauablauf 
anzupassen.  
 

 Darüber hinaus ist zu berücksichtigen, dass nicht jede in Zusammenhang mit dem 
Handbuch auftretende Störung oder Behinderung den Auftragnehmer zur 
Geltendmachung eventueller baubetrieblicher Ansprüche (z.B. terminliche, 
bauzeitliche und monetäre Ansprüche) berechtigt. Dies gilt insbesondere für folgende 
eventuelle Störungen oder Behinderungen: 
 

− Eventuelle Störungen oder Behinderungen, die – auch teilweise – aus dem 
Verantwortungsbereich des Auftragnehmers stammen (z.B. Eigenverzug, 
ungenügende Vorhaltung von Kapazitäten, mangelhafte Disposition, 
unzulängliche Koordination) bzw. sich im Rahmen des 
Kooperationsgrundsatzes und des Rücksichtnahmegebotes der VOB/B von 
vornherein vermeiden lassen. 

− Eventuelle Störungen oder Behinderungen, die sich nicht kausal auf den 
Bauablauf und/oder die Kosten auswirken. 

− Eventuelle Störungen oder Behinderungen, die durch angemessene 
Maßnahmen durch den Auftragnehmer kompensiert werden können. 

− Eventuelle Störungen oder Behinderungen, bei denen der Auftragnehmer seine 
vertraglichen Verpflichtungen (z.B. zur Stellung einer Behinderungsanzeige) 
verletzt. 

− Eventuelle Störungen oder Behinderungen, die sich im Rahmen des Lean-
Construction (LC) lösen lassen. 

− Eventuelle Störungen oder Behinderungen, mit denen ein Fachunternehmen 
bei einem derartig komplexen Bauvorhaben unter Zugrundelegung der 
räumlichen Verhältnisse, der zu erbringenden Leistungen und der gleichzeitig 
laufenden Arbeiten (auch mehrerer Gewerke) von vornherein rechnen muss. 
 

 Die vorgegebene Gebäudeinfrastruktur wird unter Ziffer 1.2 des Handbuches 
beschrieben. Sollten innerhalb der Bestandteile der Gebäudeinfrastruktur einzelne 
Parameter im üblichen und bautechnisch notwendigen Rahmen anzupassen sein, stellt 
dies keine Störung oder Behinderung dar. 
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1 Allgemeines 
 
Östlich der bestehenden GSI Forschungsanlage wird der neue Beschleunigerkomplex FAIR 
Facility for Antiproton und Ion Research mit insgesamt 24 miteinander verbundenen 
Gebäuden entstehen. 
 
Die Äußere Baulogistik koordiniert alle Transporte und Zugangsregelungen ins Projektgebiet 
bis hin zu den Baustelleneinrichtungsflächen sowie deren Zuordnung. 
 
Die Innere Baulogistik steuert die Planung, Kontrolle und Koordination von Materialströmen, 
Personalbewegungen sowie Geräte- und Hilfsmittelbewegungen von den 
Baustelleneinrichtungsflächen zu den Einbauorten in den Gebäuden.  
 
Die Transportaktivitäten werden vom Auftragnehmer ausgeführt. Die Bedienung der 
Fördertechnik wird durch den Auftraggeber ausgeübt. 
 
Die in diesem Handbuch enthaltenen Regelungen zur Inneren Baulogistik sind von allen 
ausführenden Unternehmen, die Ausbauleistungen oder Leistungen der Technischen 
Gebäudeausrüstung oder Leistungen in Freianlagen ausführen, sowie Gutachtern und 
Nutzern des Projektgebiets innerhalb des Realisierungszeitraums zu beachten. 
 
Diese Regelungen sind verbindlich. 

1.1 Ziel des Handbuchs zur Inneren Baulogistik 
 
Ziel dieses Handbuches zur Inneren Baulogistik ist es, die logistischen Aktivitäten zur 
Einbringung der Komponenten und Materialien zum Einbauort sowie die Entsorgung von 
Abfällen und den Abtransport jeglicher Geräte und Werkzeuge innerhalb der Gebäude zu 
regeln und Angaben zur Baustelle für Bauarbeiten unter Berücksichtigung der 
Gebäudeinfrastruktur bereitzustellen. 
 
Es soll durch eine organisierte, frühzeitige Bekanntgabe der Logistikaktivitäten innerhalb der 
Gebäude die Möglichkeit gegeben werden, Arbeiten und Abläufe ohne gegenseitige 
Störungen zu planen, zu koordinieren und auszuführen. 

1.2 Definition und Gliederung der Gebäudeinfrastruktur 
 
Die einzelnen Gebäude gliedern sich in übergeordnete Flächen und Einbringöffnungen, die 
allen ausführenden Unternehmen zur Verfügung stehen und Baubereiche, die den 
Auftragnehmern zur Nutzung nach Abstimmung mit dem Auftraggeber zeitlich begrenzt 
zugewiesen werden. Hierbei sind die nachfolgend beschriebenen Randbedingungen zu 
beachten. Folgende Gebäudeinfrastruktur steht zur Verfügung: 
 
− Baustromversorgung 
− Flucht- und Rettungswege 
− übergeordnete Transportwege  
− Lagerflächen 
− Krane und Aufzüge 
− notwendige Treppenhäuser 
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1.3 Koordination der Gebäudeinfrastruktur 
 
Zur Koordination der Gebäudeinfrastruktur sind von allen Auftragnehmern Logistikkonzepte 
zu erstellen. Hierbei sind Angaben zu allen erforderlichen logistischen Aktivitäten innerhalb 
der Gebäude darzustellen. 
 
Die Logistikkonzepte sollen einerseits die Nutzung der übergeordneten Flächen und 
Einbringöffnungen durch die Auftragnehmer ermöglichen und andererseits gegenseitige 
Behinderungen vermeiden. Die Logistikkonzepte sind aufgrund des Baufortschritts der 
Baustelle in Abstimmung mit den anderen Beteiligten anzupassen. Für eine eindeutige und 
unmissverständliche Kommunikation hat jeder Auftragnehmer einen Ansprechpartner zu 
benennen.  

2 Flächenmanagement 
 
Übergeordnete Flächen und Baubereiche innerhalb der Gebäude werden durch den 
Auftraggeber zugeordnet und an die Auftragnehmer übergeben und sind nach Ende der 
Nutzungserlaubnis an den Auftraggeber zurückgegeben. Durch das Flächenmanagement 
wird dieser Koordinationsprozess gesteuert.  
 
Die Zuordnung der Flächen findet im Lean Construction-Prozess statt.  
 
Die Flächenübernahme erfolgt mittels gemeinsamer Zustandsfeststellung. Für die Dauer der 
Nutzung der Fläche durch den Auftragnehmer übernimmt dieser die 
Verkehrssicherungspflicht.  
 
Die Flächenrückgabe an den Auftraggeber erfolgt mittels gemeinsamer Zustandsfeststellung. 
Sollten hierbei Schäden durch unsachgemäße Nutzung sowie Verunreinigungen festgestellt 
werden, sind diese unverzüglich durch den Auftragnehmer zu beseitigen.  
 
Die Übernahme und Rückgabe der Flächen wird durch den Gebäudekoordinator 
durchgeführt und protokolliert. 

3 Ver- und Entsorgungslogistik 
 
Die Ver- und Entsorgungslogistik umfasst die erforderlichen Verkehrsströme zur Versorgung 
der jeweiligen Baubereiche und Lagerflächen sowie die Entsorgung von Abfällen und den 
Abtransport jeglicher Geräte, Werkzeuge etc. Die frühzeitige Planung durch den 
Auftragnehmer und die Koordination bzw. Taktsteuerung gem. Lean Construction stellt 
sicher, dass die logistischen Ressourcen nach Bedarf der einzelnen Baubeteiligten optimiert 
werden.  
Durch Logistikkonzepte wird der Aufwand für alle Beteiligten minimiert und eine 
überdurchschnittlich saubere sowie sichere Baustelle gewährleistet.  
Der Ansprechpartner des Auftragnehmers und sein Stellvertreter sind vor Beginn der 
Arbeiten mit Namen und Mobilfunknummer anzumelden. Die ordnungsgemäße Ver- und 
Entsorgung von Material und Abfällen, sowie die Überprüfung der Sauberkeit und der 
Nutzung der Gebäudeinfrastruktur wird täglich u.a. durch den Gebäudekoordinator des 
Auftraggebers im Zuge der Baustellenbegehung kontrolliert. Bei Nichteinhaltung der 
beschriebenen Regelungen wird der jeweilige Auftragnehmer durch den Gebäudekoordinator 
aufgefordert, diesen Mangel zu beseitigen.  
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3.1 Logistikkonzept  
 
Zur Koordination der logistischen Ressourcen innerhalb der Gebäude ist durch den 
Auftragnehmer ein Logistikkonzept mind. 10 Arbeitstagen vor geplantem Beginn der 
logistischen Aktivitäten vorzulegen. 
 
Hierbei sind der horizontale und vertikale Transport von Materialien und Werkzeugen zu 
planen: 
 
− Welche Einbringöffnungen werden genutzt (Gebäude/Bauteil/Lage, Bezeichnung der 

Einbringöffnung, erforderliche Einbringdauer)? 
− Welches Fördermittel (Kran oder Aufzug) soll genutzt werden? 
− Welche Materialien und Werkzeuge werden eingebracht (Abmessungen, Gewicht)? 
− Welche Flurförderfahrzeuge werden vorgesehen und wo abgestellt/geladen? Welche 

Antriebsart wird verwendet?  
− Transportmengen: Wie hoch ist der Tagesbedarf, der einzubringen ist? 
− Taktlieferplanung: Wie viel Zeit wird benötigt, um den Tagesbedarf von der 

Baustelleneinrichtungsfläche zum Einbauort zu transportieren? 
− Personaleinsatz: Wie viel Personal wird zum An- /Abschlagen, Be-/Entladen und zur 

horizontalen Transportsicherung eingesetzt? 
− Welche Anschlagmittel werden eingesetzt? 
− Welche Transportwege werden genutzt? 
− Welche Lasteinwirkungen sind durch Transport und Lagerung vorgesehen? 
− Welche Schutzmaßnahmen werden eingesetzt? 
− Welche Lagerkapazitäten werden für welche Dauer im Gebäude benötigt? 
− Wie werden die Einbringung und die Entsorgung von Restmaterialien mit der 

Materialeinbringung verknüpft?  
− Welche notwendigen Anpassungen der Flucht- und Rettungswege wurden vorab mit 

dem SiGeKo und dem Brandschutz abgestimmt?  
− Welche Lagerkapazitäten stehen in denen dem Auftragnehmer zugewiesenen 

Baubereichen zur Verfügung? 
 

Das Logistikkonzept bedarf der Freigabe durch den Gebäudekoordinator. 

3.2 Einbringung 
 
Die Einbringöffnungen befinden sich in Fassaden, Wänden, Decken/Böden der Gebäude 
und dienen dem Transport von Materialien in die Gebäude hinein und aus den Gebäuden 
heraus. Die genaue Lage kann den beigefügten Übersichtsplänen entnommen werden. 
 
Die Nutzung der Einbringöffnungen wird durch den Gebäudekoordinator des Auftraggebers 
geregelt. Hierbei werden die unterschiedlichen Bedarfe der Auftragnehmer koordiniert, so 
dass die Einbringöffnungen, Förderanlagen und die übergeordneten Flächen effektiv genutzt 
werden.  
Die Zufahrt von der Baustraße zu den Einbringöffnungen wird durch den Auftraggeber 
hergestellt.  

3.3 Transport 
 
Grundsätzlich sind alle Transporte innerhalb der Baustellenbetriebszeiten durchzuführen.  
 
Auf Anordnung des Auftraggebers wird der Auftragnehmer auch außerhalb der 
Baustellenbetriebszeiten Transporte durchführen. 
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Wünscht der Auftragnehmer, Transporte außerhalb der Baustellenbetriebszeiten 
durchzuführen, ist dies durch den Gebäudekoordinator des Auftraggebers zu genehmigen.  
Die Bedarfsanmeldung zur Nutzung der Einbringöffnungen sowie die Koordination der Ver-  
und Entsorgung erfolgt im Lean Construction-Prozess.  
 
Es darf höchstens die Materialmenge in das Gebäude eingebracht werden, die an einem 
Arbeitstag durch den Auftragnehmer verbraucht wird. 

3.3.1 Horizontaltransporte 
 
Der horizontale Transport von Material des Auftragnehmers ist vom Auftragnehmer zu 
planen und durchzuführen. Dabei ist die zulässige Nutzlast der Hauptverkehrswege und 
Lagerflächen auf 20 kN/m² begrenzt. Bei Überschreitung dieser Last sind Maßnahmen zur 
Lastverteilung vorzusehen und im Vorfeld mit dem Auftraggeber abzustimmen.  
Zwischenlagerung auf den Verkehrsflächen ist nicht zulässig. Die eingebrachten Materialien 
sind unverzüglich zum Einbauort bzw. zu den zugewiesenen Lagerflächen zu transportieren. 
Transport-, Flucht- und Rettungswege sind stets freizuhalten. 
Beschädigungen des Gebäudes und des Eigentums anderer Baubeteiligter sind durch den 
Auftragnehmer mit geeigneten Schutzmaßnahmen (beispielsweise Lastverteilungsplatten, 
Gummimatten etc.) zu vermeiden. 

3.3.2 Vertikaltransporte 
 
Für den vertikalen Transport stehen folgende Förderanlagen zu Verfügung: 
 

- Aufzüge (Anzahl, Lage und Größe gem. Infrastrukturplanung der einzelnen Gebäude, 
siehe Anlagenverzeichnis)  

- Krane (Anzahl, Lage und Größe gem. Infrastrukturplanung der einzelnen Gebäude, 
siehe Anlagenverzeichnis)  

 
Die Bedienung der Förderanlagen erfolgt ausschließlich durch die Aufzugs- und Kranführer 
des Auftraggebers. Den Weisungen der Aufzugs- und Kranführer ist Folge zu leisten. Der 
Auftragnehmer hat dafür Sorge zu tragen, dass die zu fördernden Materialien so gepackt und 
gesichert sind, dass ein zügiges Be- und Entladen der Förderanlagen erfolgt. Das Be- und 
Entladen (Aufzug) bzw. An- und Abschlagen (Kran) ist durch den Auftragnehmer mit 
eigenem Personal durchzuführen. Zur effektiven Nutzung ist durch den Auftragnehmer das 
eigene Personal gleichzeitig sowohl am Belade- bzw. Anschlageort als auch am Entlade- 
bzw. Abschlageort einzusetzen. Die Kernbetriebszeit der Förderanlagen (Krane, Aufzüge) ist 
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr.     

3.4 Personenzugang  
 
Bei der Nutzung der Aufzugsanlagen für den Personentransport ist zu beachten, dass 
gebuchte Materialtransporte vorrangig behandelt werden.  
 
Mit Baufortschritt kann es zu Änderungen der Verkehrswege kommen. Besonders ab dem 
Beginn der Montage von Beschleunigerkomponenten wird der Zugang zu diesen Bereichen 
eingeschränkt. Ggf. werden einzelne Bereiche oder Gebäude im Zuge des Bau- bzw. 
Montagefortschritts mittels Schließung gesichert und können nur in Begleitung bzw. nach 
Aushändigung eines Schlüssels betreten werden. 
 
Jeder Auftragnehmer muss einen verantwortlichen Ansprechpartner benennen, der täglich 
sicherstellt, dass seine Mitarbeiter das Gebäude sowie das Baufeld verlassen haben. Dies ist 
täglich mit der Unterschrift der Aufsichtsperson an Tor Nord zu bestätigen. Sollte durch den 
Auftraggeber festgestellt werden, dass sich nach 22:00 Uhr Personen nicht abgemeldet 
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haben und sich ggf. unberechtigt auf dem Baufeld befinden, werden folgende Maßnahmen 
durchgeführt: 
 

- Rückfrage bei der Auftragnehmer-Aufsichtsperson 
- Wird die Auftragnehmer-Aufsichtsperson erreicht, hat die Aufsichtsperson die 

vermisste Person ausfindig zu machen. 
- Wird die Auftragnehmer-Aufsichtsperson nicht erreicht, wird der Auftraggeber die 

vermisste Person suchen. Die dem Auftraggeber daraus resultierenden Kosten 
werden dem Auftragnehmer in Rechnung gestellt. 

3.5 Abfallentsorgung  
 
Der Auftragnehmer hat arbeitstäglich seinen anfallenden Abfall aus dem Gebäude zu 
entfernen.  
Der Abtransport von Abfällen ist mit der Material-Einbringung zu verknüpfen, so dass 
Leerfahrten möglichst vermieden werden.  
Ebenso sind nicht oder nicht mehr benötigte Materialien, Hilfsmittel, Werkzeuge usw. 
gleichermaßen unverzüglich aus dem Gebäude zu entfernen. 
 
Bei Verstößen gilt Punkt 10.3 „Unerlaubte Müllablagerung oder -entsorgung auf dem 
Baufeld“ der Anlage B250 Baulogistikhandbuch entsprechend.  

3.6 Reinigung 
 
In Bereichen mit installierten Technikanlagen und -leitungen ist Staubentwicklung zu 
vermeiden. Sämtliche staubproduzierenden Arbeiten sind immer mit entsprechenden 
Absaugvorrichtungen durchzuführen. Baubereiche sind nur mit verträglichen staubbindenden 
Mitteln oder mit geeigneten Sauggeräten zu reinigen. 
 
Übergeordnete Flächen, wie die Transportwege und Lagerflächen, sind stets sauber zu 
halten. Die durch den Transport von Materialien und Geräten des Auftragnehmers 
verursachten Verunreinigungen sind unverzüglich durch den Verursacher zu beseitigen. 
 
Pro Verstoß werden Sanktionen in Höhe von 200 € pro Fläche zzgl. der tatsächlich 
entstandenen Kosten analog Punkt 10.3 „Unerlaubte Müllablagerung oder -entsorgung auf 
dem Baufeld“ der Anlage B250 Baulogistikhandbuch erhoben.  
 

4 Medienversorgung innerhalb der Gebäude 

4.1 Baustrom 
 
Vom Auftraggeber wir eine Baustromversorgung der Baustelle bereitgestellt. Hierzu werden 
vom Auftraggeber im Baufeld auf den jeweiligen Geschossen der Einzelgebäude oder bei 
langgestreckten Tunnelgebäude im Abstand von 100 m Baustromendverteiler mit 
Anschlussmöglichkeiten für Stecker 230 V16/A Schuko und CEE 16 A/400 V; 32 A/400 V 
zum Anschluss der Baumaschinen und Arbeitsplatzbeleuchtung der Auftragnehmer 
installiert. Für ausreichende Anschlussleitungen bzw. Kabelverlängerungen und 
Mehrfachverteiler hat jeder Auftragnehmer selbstständig zu sorgen. 
 
Der Einsatz von Großgeräten mit einem Nennstrom größer 32A ist dem Auftraggeber 
anzuzeigen. Ein Anspruch auf Versorgung kann durch die Anzeige im Angebot nicht 
abgeleitet werden und Bedarf der gesonderten Zustimmung des Auftraggebers. Großgeräte 
mit einem Nennstrom größer 100A werden aus Kapazitätsgründen nicht zum Anschluss an 
die allgemeine Baustromversorgung zugelassen.  
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In Abstimmung und nach Genehmigung des Auftraggebers können in begründeten 
Einzelfällen Großgeräte mit einem Nennstrom bis 100 A direkt an die Gruppenverteiler, 
welche sich in der Regel vor den Gebäudezugängen befinden angeschlossen werden. 
Hierfür ist das Formular „Antrag zur Baustromversorgung“ 14 Tage im Vorlauf ausgefüllt an 
die Objektüberwachung zu übergeben. Die Kosten für die Leitungsverlegung und den 
Anschluss trägt hierfür der Auftragnehmer. 
 
Der Auftragnehmer hat gegenüber dem Auftraggeber keinen Anspruch auf Schadensersatz 
bzw. Vergütung von Wartezeiten durch Ausfälle, Störungen oder betriebsbedingten 
Abschaltungen der Baustromversorgung. An der allgemeinen Baustromversorgung sind nur 
Geräte mit VDE-Kennzeichnung und gültigem Prüfsiegel zulässig. Schäden an der 
Baustromversorgung verursacht durch den Einsatz von schadhaften Geräten des 
Auftragnehmers kann der Auftraggeber dem Verursacherin Rechnung stellen. 
 
Im Übrigen gelten die Bestimmungen aus dem Baulogistikhandbuch Kapitel 7. 

4.2 Wasser 
 
Innerhalb der Gebäude ist seitens des Auftraggebers keine Wasserversorgung vorgesehen. 
Alles Weitere regelt das Baulogistikhandbuch. 

4.3 Abwasser 
 
Innerhalb der Gebäude ist seitens des Auftraggebers keine Abwasserentsorgung 
vorgesehen. Alles Weitere regelt das Baulogistikhandbuch.  

4.4 Baubeleuchtung 
 
Der Auftraggeber stellt während der Bauzeit durch die Installation von Langfeldleuchten in 
den Flucht- und Rettungswegen, sowie in den gemäß innere Baulogistikplänen 
ausgewiesenen Transportwegen innerhalb der Gebäude eine Baubeleuchtung gemäß ASR 
A3.4 zur Verfügung. 
 
Der Auftraggeber weist ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei der allgemeinen 
Baubeleuchtung nur um eine Beleuchtung der Flucht-, Transport- und Rettungswege 
handelt. Für eine ausreichende Beleuchtung der Arbeitsstätte hat der Auftragnehmer 
entsprechend seiner Arbeitsaufgabe gemäß ASR A3.4 eigenverantwortlich Sorge zu tragen. 
Auf Anordnung des Auftraggebers hat der Auftragnehmer bei einer zur Ausführung der 
beauftragten Leistungen unzureichenden Arbeitsplatzbeleuchtung, diese umgehend auf 
eigene Kosten zu ergänzen. Bei Nicht-Befolgung der Anordnung behält sich der 
Auftraggeber vor, die Arbeiten einstellen zu lassen. 
 
Im Übrigen gelten die Bestimmungen aus dem Baulogistikhandbuch Kapitel 7 
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5 Gerüste und Geräte 

5.1 Bau- und Montagegerüste 
 
Der Auf und Abbau sämtlicher Bau- und Montagegerüste ist dem Gebäudekoordinator 
schriftlich mit einem Vorlauf von 14 Arbeitstagen anzumelden. 
Die Gerüstkoordination erfolgt ebenfalls mittels Lean Construction. Eine mögliche Mitnutzung 
der Gerüste durch einen dritten Auftragnehmer ist zu gestatten. Die Gebrauchsüberlassung 
der Gerüste wird gemäß Leistungsverzeichnis abgerechnet. Bei einer 
Gebrauchsüberlassung erfolgt der Gefahrenübergang mittels einer Zustandsfeststellung auf 
den Nutzer.  

5.2 Geräte und Transportfahrzeuge 
 
Alle Geräte und Transportfahrzeuge sind mit einem gut sichtbaren Identifikationsschild zu 
versehen:  
 

- Name der Firma 
- Name des Verantwortlichen  
- Handynummer des Verantwortlichen bzw. Fahrers  

6 Anlagenverzeichnis 

6.1 Anlage 1 Gesamtübersichtsplan  
 
FCBL6U_______G____4_02 

6.2 Anlage 2 Gebäudepläne mit Einbringungen, Fördertechniken (Krane, 
Aufzüge), Transportwegen und Lagerflächen  

6.2.1 Gebäude K0923A (T110) 
FCBL6__K0923AGU30_3_01 

6.2.2 Gebäude K0720A (G017A) 
FCBL6__K0720AGE10_1_01 

6.2.3 Gebäude H0719A (G017.1) 
FCBL6__H0719AGE10E30_2_01 

6.2.4 Gebäude G0704A (G004A) und G0702A (T101) 
FCBL6__G0704AGE10_1_01 
FCBL6__G0704AGE15_1_01 
FCBL6__G0704AEG20_1_01 

6.2.5 Gebäude H0705A (G004)   
FCBL6__H0705AGU20_1_01 
FCBL6__H0705AGE10_1_01 
FCBL6__H0705AGE20_1_01 

6.2.6 Gebäude L0608A (G014) und K0619A (T112) 
FCBL6__L0608AGE40_1_01 
FCBL6__K0619AGE10_1_01 

6.2.7 Gebäude L0516A (G018) und K0617A (T104) 
FCBL6__L0516AGE10_1_01 
FCBL6__L0516AGE30_1_01 
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6.2.8 Gebäude K0321A (G006C) 
FCBL6__K0321AGE10_1_01 
FCBL6__K0321AGE20_1_01 

6.2.9 Gebäude K0406A (G050) 
FCBL6__K0406AGE10_1_01 
FCBL6__K0406AGE15_1_01 

6.2.10 Gebäude L0321A (G006A), K0410A (T103) und L0317A (G006B) 
FCBL6__L0321AGE10_1_01 
FCBL6__L0321AGE15_1_01 
FCBL6__K0410AGE10_1_01 
FCBL6__L0317AGE15_1_01 

6.2.11 Gebäude K0314A (G017.2) und K0308A (G006)  
FCBL6__K0314AGE10_1_01 
FCBL6__K0308AGE10_1_01 

6.2.12 Gebäude L0409A (G021)  
FCBL6__L0409AGU10_1_01 
FCBL6__L0409AGE10_1_01 

6.2.13 Gebäude H0209A (G007) und H0307A (T106) 
FCBL6__H0209AGE10_2_01 
FCBL6__H0209AGE20_2_01 

6.2.14 Gebäude H0417A (G009) 
FCBL6_H0417AGE40_1_01 

6.2.15 Gebäude G0418A (T108) 
FCBL6__G0418AGE10_1_01 
FCBL6__G0418AGE15_1_01 

6.2.16 Gebäude D0715A (G020)  
FCBL6__D0715AGE10_1_01 
 

6.3 Anlage 3 Tabellarische Übersichten zu Einbringungen, 
Fördertechnik (Krane, Aufzüge), Transportwegen und Lagerflächen 
nach Gebäuden 

6.3.1 Gebäude K0720A (G017A) 
Übersicht Einbringung FT Transportwege_K0720A-G017A  

6.3.2 Gebäude H0719A (G017.1) 
Übersicht Einbringung FT Transportwege_H0719A-G017.1 

6.3.3 Gebäude G0704A (G004A) und G0702A (T101) 
Übersicht Einbringung FT Transportwege_G0704A-G004A+G0702A-T101 

6.3.4 Gebäude H0705A (G004)  
Übersicht Einbringung FT Transportwege_H0705A-G004 

6.3.5 Gebäude L0608A (G014) und K0619A (T112) 
Übersicht Einbringung FT Transportwege_L0608A-G014+K0619A-T112 

6.3.6 Gebäude L0516A (G018) und K0617A (T104) 
Übersicht Einbringung FT Transportwege_L0516A-G018+K0617A-T104 
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6.3.7 Gebäude K0321A (G006C) 
Übersicht Einbringung FT Transportwege_K0321A-G006C 

6.3.8 Gebäude K0406A (G050) 
Übersicht Einbringung FT Transportwege_K0406A-G050 

6.3.9 Gebäude L0321A (G006A), K0410A (T103) und L0317A (G006B) 
Übersicht Einbringung FT Transportwege_L0321A-G006A+K0410A-T103+L0317A-
G006B 

6.3.10 Gebäude K0314A (G017.2) und K0308A (G006)  
Übersicht Einbringung FT Transportwege_K0314A-G017.2+K0308A-G006 

6.3.11 Gebäude L0409A (G021)  
Übersicht Einbringung FT Transportwege_L0409A-G021 

6.3.12 Gebäude H0209A (G007) und H0307A (T106) 
Übersicht Einbringung FT Transportwege_H0209A-G007+H0307A-T106 

6.3.13 Gebäude H0417A (G009) 
Übersicht Einbringung FT Transportwege_H0417A-G009 

6.3.14 Gebäude G0418A (T108) 
Übersicht Einbringung FT Transportwege_G0418A-T108 

6.3.15 Gebäude D0715A (G020)  
Übersicht Einbringung FT Transportwege_D0715A-G020 

 

6.4 Anlage 4 Formblätter  
 

6.4.1 Formblatt BL_1001_Flächenübernahmeprotokoll 
 

6.4.2 Formblatt BL_1002_Flächenrückgabeprotokoll 
 

6.4.3 Formblatt BL_1003_Logistikkonzept 
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Trans ortwe aA über Gebäude H0719A (3017.1

Hauptversor_qungsgebäude Nord, Tor Anlietentng, Ost-Fassade.

E10) ===>

A.1 Transportweg E10 nach U30:

mit Deckenkran (321) durch EÖ 4 x 12 m nach Ebene U30 -13,50

==> Verteilung über die Transportflächen im Versorgungstunnel,

Richtung West oder Ost, je nach TGA-Ausbauplarlung ==>

weiterer Transport über Seillastenaufzug (FW 35) und/oder TRH ist

von Größe/Gewicht des Transportgutes abhängig

Verteilung durch geplantes Labyrinth (Achse 90) in den Strahltunnel

A.2 Transportweg E10 nach U20:

mit Deckenkran (32t) durch EÖ 4 x 12 m nach U20 ==> Verteilung

Richtung Nord oder Süd über die Transporttlädien zu den

technischen Versorgungsbereichen, je nach TGA-Ausbauplanung

==> weiterer Transport über Seillastenaufzug (FW 55) und/oder

TRH ist von Größe/Gewicht des Transportgutes abhängig

Transportweg zur Nische N5 in Ebene U20, außerhalb ST:

von EÖ 4 x 12 m auf Transportweg VT Richtung West zum

geplanten Labyrinth ==> Nische NS Ebene U20 erreicht

A.3 Trans ortw vorn Transfe ebäude H0705A 6004 U10

OKRD -7 40 in Richtung KO9Z3A T110 und umgekehrt

==> Öffnung (5,69 x6‚87 rn / B x H) in der mobilen Abschimiwand

zwischen Transferhalle und T110 ==> Extraktionsrampe,

stufenweise bzw. durchlaufend. Gefälle - 8.55% ==> am Abschluß

der Rampe muß der Höhenunterschied von 2,20 m zum Boden U30

Ringtunnel mit mobilen Hebzeugen überwunden werden.

Einbringung durch mobile
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Nord/Ost-Fassade. E10 ===>

 

Transportwege 0 uber Tor Hauptzugang, Anlieferung,

(3.1 Transportweg zu EÖ 3 x 12 rn in Decke 030/U20:

im Versorgungstunnel aus Richtung Ost zum Labyrinth (Achse 42)

==> Einbringung mit mobilen Hebezeug durch Deckendurchbluch

von U20 nach U30 bzw. umgekehrt

C.2 Trans@rtweg E10 nach U30:

mit Deckenkran (6.3t) durch EÖ 3 x 3 m nach U30 ==> Verteilung

auf den Transportflächen in dem Versorgungstunnel, Richtung

West oder Ost, je nach TGA-Ausbauplanung ==> weiterer

Transport über Seillastenaufzug (FW 52) und/oder TRH ist von

Größe/Gewicht des Transportgutes abhängig

Verteilung durch geplantes Labyrinth (Achse 42) in den Strahltunnel

C.3 Transgortweg zur Nische N3 Ebene U20 außerhalb ST:

von EÖ 3 x 3 rn auf Transportweg VT RidltUng West zum

geplanten Labyrinth ==> Nische N3 auf Ebene U20 erreicht ==>

Einbringung mit Deckenkran (St) nach OKFF U30  

 

Transportwege B über Tor Hauptzugang Anlieferung.

Süd-Fassade E10 ===>

B.1 Transportweg E10 nach U30:

mit Deckenkran (6,31) durch EÖ 3 x 3 m nach U30 ==> Verteilung

auf den Transportflächen im Versorgungstunnel, Richtung Nord tm.

Süd, je nach TGA-Ausbauplanung ==> weiterer Transport über

Seillastenaut'zug (FW SG) und/oder TRH ist von Größe/Gewicht des

Transportgutes abhängig

Verteilung durch geplantes Labyrinth (Achse 138) in den

Strahltunnel

8.2 Transportweg zu EÖ 3 x 12 m in Decke U30/U20:

im Versorgungstunnel aus Richtung Nord, vor Labyrinth ==>

Einbringung mit mobilen Hebezeug durch Deckendurchbruch von

U20 nach U30 bzw. umgekehrt

El.3 Transportweg zur Nische N1 Ebene U20 außerhalb ST:

==> von EO 3 x 3 m auf Transportweg VT Richtung Ost zum

geplanten Labyrinth ==> Nische N1 Ebene U20 erreicht ==>

Einbringung mit Deckenkran (St) nach OKFF U30  
  

Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

Hauptzugang

Transportweg

Aufzüge

Einbringöffnungen (EÖ)

TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport

Die Architekturzeichriungen sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Arenitekturzeieirnungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung mit der Projektleitung abzustimmen. Alle Masse sind vor0rt zu überprüfen.
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71 -0FAIR Factlllytorkrlbvoten Tel.:

Fax: 71 -31 00

PlurriuhaIt

K0923A (T110)! Grundriss U30

Darstellung der TGA-Arbeitsbereiche (AB)

T und

„a

K0923AGU30 3 01
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_ % Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

"/////ß

_ Hauptzugang

_ Transportweg

_ Aufzüge

[ii] Einbringöffnungen (EÖ)

_ TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport
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Die Archi‘ekturzeichriltngen sind nur in verbindung mit den Zeiennungen der einzelnen

Fachalaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Architektlirzeichriurigen und der Fachplanung sind vor

Ausführung mit der Projektleitung abzustimmen. Alle Massa sind vor Orl zu überprüfen.
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Transgonweg A

Tor, NIC-Fassade. E10 +2.60 ===>

AriliefemngNerteilung/Lagerung auf Ebene E10 zur

täglichen Montage ==> Transport auf Ebene E20. E30 und

E40 mittels Seillastenaufzug FW SS und/oder über das

Treppenhaus (abhängig von Größe und Gewicht des

Transportgutes) > weiter zum Dach über Stahltreppe
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Transgonweg A

Tor. MIO-Fassade. E10 +2.60 ===>

AnlieferungNerteilung/Lagerung auf Ebene E10 zur

täglichen Montage ==> Transport auf Ebene E20, E30 und

E40 mittels Seillestenaufzug FW 85 und/oder über das

Treppenhaus (abhängig von Größe und Gewicht des

Transportgutes) ==> weiter zum Dach über Stahltreppe

Transgonweg B

zur Drucklunzentrale, E30 +12‚75. Süd ===>

von E10 Transport mittels Seillastenaufzug FW 35 und/oder

über das Treppenhaus (abhängig von Größe und Gewicht

des Transportgutes] ==> durch Doppeltür zur

Energiezentralg ==> durch Doppeltür zur Druckluftzentrale     

Grundriss E30
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Transgonweg H

EO, MIO-Fassade, von OK Gelände +10.25 zu OKRD E30

+12,75

Einbringung HEBT-EET (Nutzereinheiten)

   

   

Tor, SIW-Fassade, E30 442,15 =

Anlieferung/VerteHung/Lagerung von Kältemasohirien,

Pumpen u.a.m. auf Ebene E30 zur Energiezentrale ==>

Positionierung der Montagseinheiten mit Deckenkran 10t

==> weiter in Richtung Ost zur HKS-Zentrale
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! Transgortweg E

: Tür, Hauptzugang, NICI-Fassade, E30 +12,75 ==>

: Enbringung fürT " ier zum '

| (FW-Aufzug Süd. TJ217.HC001) ==> nach E40 OKRD

: +18.175 oder ==> nach E20 OKRD +7.50 - "

| Stahtreppe zum Medienkeller OKRD +6‚7 '

: Stahltreppe zum Kabelkeller OKRD +4‚35 ——> oder nach

| U20 -1 3,50 Transfergebäude H0705A (GOO4)

Transgortweg D

Tor, SIW-Fassade, 530 +12‚75 ===>

 

Transgortweg F

Tor, NIC-Fassade, E30 +12‚757===>

' ' „ für TM

HEBT-Komponenten ==> Richtung West

Transgortweg G

Doppeltür, MIO-Fassade, südlich, E30 +12‚75 Eingang

zur Werkhalle ==>

Eribringung für TGA-Montagematerial und

Nutzerkomponenten   
DD

AnlieferungNerteilung für TGA und Nutzergruppe HEBT

==> Richtung Nord und Süd

//A Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

Hauptzugang

Transportweg

Aufzüge

Einbringöffnungen (EÖ)

TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

Die Architekturzeiciinungen sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeichnurigen und der Fachplanung sind vor

Ausführung mit der Projektleitung abzusiimmen. Alle Masse sind vor0rt zu überprüfen.

Emtleuntgemnibge ml120 Gebäuden.
mi rum-l, Turm-Marian

Facility Vor Anno-«tm und Vuhhmrvstrusan mit
und lan Rmrau er europe GmbH E,g„‚„‚g„„„„„‚g 5.g|„„‚„

Ein .ntemetraneies Besuhieunigerzerilmm iurdie Forschung mit Innen- und

Fiamusbt)iriltt th/Vgsbuulch

Piandetraite 1, 64291 Darmstadt
ininytfl‘W“” Tel.: (06159) 71 - I]

.„cmiresmaempeerei Fax: (06159) 71 -31 no

Baumtmben-

Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

eie„ymasaer
Pianottstiaße1.6ttiät Darmstadt

FAIR MWh-WW Tel.: rt -o

Fax: 71 -31 00

PlaninhaIt

H0719A (6017.1), Grundriss E10 / E30

Darstellung der Lagerflächen,

T und

„areas
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e.umm

F GEL 6 H0719AGE 

Anlage B257 - Handbuch Innere Baulogistik



 

 
 

       
  

  
  

 

       
   

% ä .. g g

2 2 a E E

8 a g e 3 - e

; ; 9 3 2

‘ w

i *:

l

isr i i 755 I ist I i i

395'
i In . „ri isn

i i i i i

    

  

     

    

 

       
   UKN)H$V is

eiwi.i.— omaas

‘T*uksp4 55

       

 

Lsu„jqr diz .„

Anta"lnub i

 

Schnitt A-A iecirAAl   

 

     s
:
n
r
r
n
a
i
ü      
 

 

     
' Legende:

'/////A Transportflächen
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Aufzuge

Einbringöffnungen (EO)

.. TRH/Funktionstreppen/

s ‚ ‘ notw. Treppen

‘ r————-r

L---J Routenplanung/Transport

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

'= u , ; ' +’T. _ ..

“ 5 21[ „ "— i H Die Architekturzeichriungerl sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

— Fachplaner gü

t—>.f ‚_ __ \ ‚\ 4“ ‚_ A Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeichrlurigeri und der Fachplanung sind vor

5 5 3 5 5 5,3 Ausfüfnung mit der Projektleitung abzustimmen. Alle Masse sind vor0rt zu überprüfen.
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  I I I L„‚J Einbringöffnungen (EÖ)

I I I _ TRH/Funktionstreppen/

I I I notw. Treppen

I I I . i Routenplanung/Transport

I I I Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet
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 i Transartweg A

Tor, NIW-Fassade, E15 +3‚15 ===> Anlieferung

mm£

Doppeltür E15 und EÖ In E20. MMI-Fassade

 

   
 

 
A.1 =-> Richtung Ost zu USV. NSHV

A.2 => Richtung Süd zum Labyrinth ==> mit Deckenkran

32t Transportgut zur EÖ bis in Ebene E10 +/-0 00 m ==>

Labyrinth zum Transfertunnel 80702 (T101) == über

Rampe. beidseitig 6%. Durchgang 2.30 m breit ==> in

Richtung SIS 18 oder Transfergabäude H0705A (GOO4)

==> von Außen, geländsben. in den Mittelspannungsraum

E15 oder per Hebezeug in den Traforaum E20
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D.1 ==> von Außen, geländeben, per Hebezeug in den Baum

 
Transportwgg E

Doppeltür, NIW-Fassade, E15 +3‚15‚ Hauptzugang zum

TRH und Autzug

Trenspcrtweg steht in Abhängigkeit von Größe und Gewicht

der Montageeinheiten.

8.1 auf E15 ==> links TRH oder geradeaus weiter zum

Aufzug zu den Ebenen E10 oder E20

5.1 auf E10 ==> aus Richtung TRH oder Aufzug kommend

Verteilung in die TGA-Räume auf der Ebene oder weiter

durch die Werkhalle zum Labyrinth Richtung Transfertunnel

60702 (T101)

5.1 auf E20 ==> aus Richtung TRH oder Aufzug kommend

Verteilung Richtung West oder Ost zu den Nuzertlächen

HEBT

B.2 ==> Flur geradeaus zur Doppeltür. rechts, zur

HKS-Zentrale ==> durch Doppeltür zum zweiten TRH nach

E10 zur RLT-Zenlrale 

 

. a c

Nutzerraum HEBT

FérR

D.2 ==> von Außen, geländeeben, über die Treppe (B:

1,24 m) in den Fluchttunnel zur Ebene 10 zur RLT»Zentrale

==> weiter Richtung Labyrinth zum Transfertunnel 60702

(T101 über Rampe, beidseitig 6%, Durchgang 1,135 )(

2,135 > in Richtung SIS 18
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'°n Schnitt A-A (samt)

um»; 15 * mtr"i3.15 DKEIT1.15 *

+L1Käfi‘lto *uksfhi 55 i’ukeT: .. 55 ii ss

‘

‘ “ ‘ _ . ' ’ 1= 1%:51; a= //ß Transportflächen

‘ , , » Lagerflächen

C......_z. _‘ , „ ' „ 7 ‘ \ . Fluchtwege

H“ ‘ . . " WMS“ (=Transportflächen)

‚ « » / » , ‚ x ‚ ————.ß.1t———.— . ——s. »I , , ‚ — , ., , , ‚ ‚ »“=rzzszzt. »/ 3:53:31:

Hauptzugang

Transportweg

Aufzüge

Einbringöffnungen (EÖ)

TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport

‘
‘ ( Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

Die Architekturzei:hnungen sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen dereinzelnen

GD7DAAI GDTOZA ‘ Fachplaner gültig.

( )— Unstimrhigkeiteh zwischen den Architekturzeichrlungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung mIt der Projektleitung abzustimmen. Alle Masse sind vor on zu überprüfen.

@ stim4A lMZA _‘

Sc
hn
it
t
0
0

(
5
0
7
0
2
A
I

Sc
hn
it
t
C
c
I
G
O
T
U
I
A

am
Emitteulilyemnlnge mit z» Gebäuden.
mit Turin-l, Ymm'flrir-dtnn

Facility lm Anuumtytt und Verhtiflttmslmsan niit
nnd lan Rmrdt rr Eumpe GmbH E„‚„„„,g,„„„,„„ www,

Ein rnterrratmnaies BeschIeurngerzentium furdie Forschung mrt Ionen- und

Pianausnrnrrt r Glngslllv-Ictl

  

Transportwgg B Transmrtweg C

Dappeltür‚ MMI-Fassade. E15 +3‚15‚ Hauptzugang tum Doppeltür E15 und EO In E20, MMI-Fassade

TRH und Aufzug

==> von Außen, geländeben, in den Mittelspannungsmum

 

Transportweg steht in Abhängigkeit von Größe und Gewicht 515 oder per Hebezeug in den Traforaum 520

der Montageeinheiten.

5.1 auf E15 ==> links TRH oder geradeaus weiter zum

Aufzug zu den Ebenen E10 oder E20

5.1 auf E10 ==> aus Richtung TRH oder Aufzug kommend

Verteilung in die TGA-Räume auf der Ebene oder weiter

durch die Werkhalle zum Labyrinth Richtung Transfertunnel

60702 (T101)

3.1 auf E20 ==> aus Richtung TRH oder Aufzug kommend

Verteilung Richtung West oder Ost zu den Nutzerflächen

HEBT

5.2 ==> Flur geradeaus zur Doppeltür, rechts. zur

HKS-Zentrale ==> durch Doppeltür zum zweiten TRH nach

E10 zur RLT-Zentrale    

Transportweg D

D.1 ==> von Außen, gelandeben, per Hebezeug in den

Nutzerraum HEBT

D.2 ==> von Außen, geländeeben, über die Treppe (B:

1,24 m) in den Fluchttunnel zur Ebene 10 zur RLT-Zentrale

==> weiter Richtung Labyrinth zum Transfertunnel 60702

(T101] = über Rampe, beidseitig 6%, Durchgang 1,155 )(

2,135 ==> in Richtung SIS 18

Transportweg E

==> von Außen, geländeben, per Hebezeug in den

Nutzerraum HEBT   

Planckstraße 1. 54291 Darmstadt
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Plauirthalt

G0704A (GOO4A) / GrundriSs E20

Darstellung der Lagerflächen,

T und
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//ß Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

Hauptzugang

Transportweg

Aufzüge

Einbringöffnungen (EÖ)

TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

 

Die Architekturzeichnuhgen sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Arenitekturzeiehnungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung mit der Projektleitung abzustimmen. Alle masse 5Irtü vor0rt zu überprüfen.
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Transgonweg A

- abhängig von Größe und Gewicht des Transportes

Tür, Hauptzugang Nord/Ost vom

Hauptversorgungsgebäude H0719A (G011.1] = Zugang

zum Transfergehäude‚ E30 +12‚75 m ==> Transport über

Seillastenaufzug (FW Süd) von E30 nach E20 und weiter

nach U20, ohne Halt in E10 und U10 ==>@über TRH

von E30 +12‚75 nach U20 -13.50 ==> auf U20 in Richtung

Ost zur RLT-Zentrale und weiter zum Medienlabyrinth ==>

@durch die TRH-Schleuse Richtung West zu den

TGA-Versorgungsschächten am TRH ==>%weiter durch

das Labyrinth zur RLT-Zentrale. ET-SV. ET-AV.

UD-Entwässerung. HKS-Zentrale aktivierte Medien ==>

Richtung Nord zur Translerhalle -13.50‚ Bereich

A „

Eaubem (.\

PIandßltaße I, 6429| Darmstadt

FAIR Faiiitytahtunteh rel.; (06l59) 71 -t]

.„r Ion nee.„nuz„„pe Gum Fax: (%t59) 71 -3t oo

 

Beumhnbgrl'

Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

 

"“"""°“°' PIanekstlaße 1. 64291 Darmstadt

FAIR MIIWMW=A Tel.: (06l52l 71 -a

am im wummpewui Fax: (06159) 71 -;it ut)
 

pi...r..heii

H0705A (GOO4) Transfergebäude, Grundriss U20

Darstellung der Lagerflächen,

Transportwege und Einbringöffnungen
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Transgortweg B

Tür, Nabenzugang‚ Süd-Fassade, E20 +8‚75 ==>

Transport über TRH nach E10 +/- 0.00 ==> durch Labyrinth

zur Transferhalle ==> Richtung West zum Gebäude

GO702A (T101 ) Transferstrecken

 

Legende:

//ß Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

%

_ Hauptzugang

_

_

\
“

Transportweg

Aufzüge

L„,j Einbringöffnungen (EÖ)

_ TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

. . Routenplanung/Transport

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

 

Die Architekturzeichnuhgen sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten Zwischen den Arenitekturzeiehnungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung mit der Projektleitung abzustimmen. Alle masse 5Irtü vor0rt zu überprüfen.
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PIarldßltalte I, 6429| Darmstadt

FAIR Faiiitytahtunteh rel.; (06l59) 71 -t]

.„r lan nee.„num„e c.„uti Fax: (06159) 71 -31 00

 

Errum1utren-

Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

 

 

"“"""°“°' PIandkstlaße 1. 64291 Darmstadt

FAIR MIIWMMM Tel.: wenn 71 -a

am Inn neuanampeerrch Fax: (06159) 71 -;it ut)

Planinhalt

H0705A (GOO4) Transfergebäude, Grundriss E10

Darstellung der Lagerflächen,

Transportwege und Einbringöffnungen
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Legende:

 

\
“

//ß Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)
G

_ Hauptzugang

,_

_

           

& s

z *

-°“"““‘*“”°’°* I I I I I I I I I I I I l I

 
 

 
Transportweg

  
Aufzüge

L„,j Einbringöffnungen (EÖ)

_ TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

| ' Routenplanung/Transport

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

 
 

 

      
    

    
  

 
Die Architekturzeichnungen sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeictmungan und der Fachplanung sind vor

Ausführung mit der Projektleitung abzustimmen. Alle masse sind vor0rt zu überprüfen.
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PIandtsltattß |, 6429| Darmstadt

Tür, Nabenzugang, Süd-Fassade, E20 +8,15 ==> FAIR “IWW" ;el._: tggggl;l -30' 00

Transport über TRH nach 510 +/- 0.00 ==> durch Labyrinth '"“°""”°““‘“"‘”""“ ““ > '

zur Transferhalle ==> Richtung West zum Gebäude bauuataban-

GO702A (T101) TranSfe's“e°ke" Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

_Ls_ u
Trans ortwe c "‘" "“““ PIauckstraßei,64291 Darmstadt

FAIR MIIWMMM Tel.: wenn 71 -a

EO, Süd-Fassade, E20. OKBRH + 9,221 ==> Einbringung .nuunpaadudcettntttt Fax: 106159>71 -31 00

in die RDA-Zentrale Planmhalt   
H0705A (GOO4) Transfergebäude, Grundriss E20

Darstellung der Lagerflächen,

Transportwege und Einbringöffnungen
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I ' I | | Lagerflächen

‚ u> „ I I Fluchtwege
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‚..., ‚|.‚eeeeeeeee ‚ e.eeeeeeeeeeeeeeee
IjI Transportweg 

Aufzüge

  Einbringöffnungen (EÖ) 
  

      

  TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport
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Die Architekturzeichnungen sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeictmungan und der Fachplanung sind vor

Ausführung mit der Projektleitung abzustimmen. Alle Masse sind vor0rt zu überprüfen.
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Transgortweg A

Tor, Zufahrt, E40 + 12.10 m

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW in die Werkhalle
eaunarc FérR
 

A 1 Planckstraße 1, 64291 Darmstadt

— > zur EC) und mit Brückenlaufkran NL 30t FAIR Ferm/”WWW" Tel.: 1061ng 71 - 0

 
 

 

  

 

 

 

 
 

(Voraussetzung Ist die Bereitstellung des Kraus bis zur _ a"° "“ “”“" ‘" E“'WEGth Fax; (06159) 71 ' 31 00

TGA-Materialienanlleferung)@ mit@zur bauuataban-

Ebene E10 OKRFB -10,30 min den “Cave CBM > weiter Erstellun Beschleuni erkom |ex FAIR

Richtung NNV zum Transfertunnel K0619A (T112) mit OKFB g 9 p

-6,00 m, Achtung: Höhenunterschied 4,30 m von OKFB E10 p|„„„.„zy

Cave zu OKFB T112 => Hebzeug! oder Transportgut für den FA|R FaciiityiorAnitpioien 5IEIICKSIIa5IäE71' ?“29' Darmstadt

T112 auf der Zwischendecke in Höhe -7,30 m absetzen ==> am Inn Rmarch Ill Eurppe<3rnbh Fax: (06159I 71 - 31 00

weiter Richtung NNV im Transfertunnel auf Rampe -6,4% Planmhatt

zur "Transferhalle", U10, OKRD -7,40 mim L0608A (GO14), Grundriss E40

Transtergebäude H705A16004) oder über Rampe -5,e% Darstellung der Lagerflächen,

zur" Beamdump‘ R'°h'u"9 S“d Transportwege und Einbringöffnungen

A 2 uar.tau I | Name | Datum

1-100 | „„und I |1,7o,41‚9 
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Transportweg A

Tor, Zufahrt, E40 + 12410 m

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW in die Werkhalle

A1 
— > zur EÖ und mit Brückenlaufkran NL 30t

(Voraussetzung Ist die Bereitstellung des Krans bis zur

TGA-Materlallenanlleferung)@ mit@zur

Ebene E10 OKRFB -10,30 min den “Cave CBM > weiter

Richtung N/W zum Transfertunnel K0619A (T112) mit OKFB

-6,00 m, Achtung: Höhenunterschied 4,30 m von OKFB E10

Cave zu OKFB T112 => Hebzeug!@ Transportgut für den

T112 auf der Zwischendecke in Höhe -7,30 m absetzen ==>

weiter Richtung NNV im Transfertunnel auf Rampe -6,4%

zur ‘”l'ransferhalle", U10, OKRD -7,40 m im

Transfergebäude H705A|Goo4)@ über Rampe -5,8%

zum Beamdump, Richtung Süd

 

  

A2 
 > für Transportgut mit entspr. Größe und Gewicht weiter

in der Werkhalle Richtung wo zum TRH oder zum

Seillastenaulzug bis zur E10 OKRFB -10‚30 m

  

  
 

 

  

 

  

 

// Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

Hauptzugang

Transportweg

Aufzüge

Einbringöffnungen (EÖ)

TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet
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Die Architekturzeichnungeri sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwisehen den Architekturzeichnungen und der Fachplanung sind ver

Ausführung mit der Rrg;ektleimng abzustimmen. Alle Massa sind vor0rt zu überprüfen.

 
 

 

 

 

 

 

 

 
t ergamngw WM 2th    Dumm-? %

 

t. oram=inlnruktzuAkm-Imemrw. 
'\

F-\IR um.
nu rum-i, mut-„mean

Facillty for Anflpr<tl_m und Vuhhmwsltusan nm
und Ion mama. „ Eumpe GmbH Emansmülxunwtumt Stellplllzari

Ein lnlemal|onales Beschieurllgerzerllmm Furdle Falschung mn Innen- und Antianens\rah|er

 
Piaruus.amm (Gslvgshumch

tu

tza eeeeeeeeeeeee

t 

 

 

 

 

 

 

  
 
 

 

       
, icsl

a.

iii i
d 1u‘m‘anco

‚. r c u ;

 

 
Eaubam (.\

Piandtsllaße 1, 64291 Darmstadt

FAIR fuinrtanwmt=fl Tel.: (06I59) 7l -0

.„r „„ nea.„uue„pemm Fax: (06159) 71 -3t oo
 
Baumhuhen'

Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

 

 

"“"""°“°' Piancksllaße 1, 64291 Darmstadt

FAIR fac|ttlulntbioten Tel.: (06l59l 71 -a

am Inn mm.-mwamt Fax: (06159) 71 -31 m

er,..mart

K0619A (T112), Grundriss E10

Darstellung der Lagerflächen,

Transportwege und Einbringöffnungen
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Aufzüge
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L_‚_J Einbringöffnungen (EÖ)

f\_\ _ TRH/Funktionstreppen/     
   

 notw. Treppen

 

  r————-r

. Routenplanung/Transport
I_____I

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

   
  
        

 
         

    
 Die Architekturzeichnungen sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeichrlurrgen und der Fachplanung sind vor

Ausführung mit der Proiektleilung abzustimmen. Alle Masse sind vor0rt zu überprüfen.
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Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR
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Transgot1weg c "“"""°“°’ FAIR F „| ' Mb Planckstraüe 1, 84291 Darmstadt

-- == w „, wlan Tel.: (06159) 71 -o
- «Tur, Nebenzugang, SAN Fassade, E30 12,525 rn

amlcnkmarchm£ulwsGthi Fax: (06159| 71 -31 00

Plamuhalt
==> Einbringung der Montageinheiten über TRH bis zu den

Ebenen E10 - 0,95 m E50 + 21,275 m@ per

FW-Seillastenaufzug zu den Ebenen E10-E40. E50 keine

Haltstelle mehr ==> auf E10 Richtung West durch Labyrinth

L0516A (GO18), Grundriss E10

Darstellung der Lagerflächen,

Transportwege und Einbringöffnungen 

 

 

 

    Transport von kleinen Montageinheiten zum Tunnel K0617A Maiden | | Name | Datum

(T104) und ==> weiter Richtung Süd zum Tunnel K0503A t-toc | 9115117th | | 1 , 7 0,4 1 ‚9
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//ß Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

Hauptzugang

Transportweg

Aufzüge
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ä

Einbringöffnungen (EÖ)

TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

|. I l i L

r————-r

t Routenplanung/Transport
I_____I

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

 
Die Architekturzeichnungen sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeichnungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung mit der Proiektleitung abzustimmen. Alle Masse sind vor0rl zu überprüfen.

 
 

 

 

 

 

 

 

 
sgahzungen 17M2n19  im.   Dumm- 

an Orig|niiplarltlekzta atru.rusuna. 

   

    
           

 

 

 

 

 
 

  
 

    

   
 

“V

e“ ex ea a. ?
% % & — —

\ . {g} “e) 3.I

i

Transportweg A Transportweg B Transgorlweg C

Tor, Haupteingang, E30 + 12,525 m

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung m_it

Deckenkran NL 801 in der "Halle unter der Kranbahn".%

==> zu den unteren Ebenen "Abschirmung“ OK + 5.80 m

bzw. zum "Wartungsgang" OK +3,64 m bis auf Ebene E10

OK -0,60 m Strahltunnel ==> auf E10 in Richtung N/W zum

Tunnel K0617 (T104) oder ==> auf E10 in Richtung Süd zu

den Tunneln K0410A (T103) bzw. K0503A (T113)

@==> für Montageinheiten, die mit Grüße und Gewicht

für Aufzug und/oder TRH geeignet sind, erfolgt der

Transport zu den Ebenen E40 und E50 in die

Technikräume der Trafos, NSHV, Lüftung usw.

Auf E30 ist im Bereich Aufzug eine Durchladung möglich.

L _________________________________ J

Tür, Nehenzugang, N/O-Fassade, E30 + 12,525 m

==> Einbringung überTRH für Montageinheiten mit Größe

und Gewicht für die verfügbaren Bauteilabmessungen zu

den TGA-Flächen ELT und MSR in E40.

 

 
 

Tür, Nebenzugang. SNV-Fassade. E30 + 12.525 m

==> Einbringung der Montageinheiten über TRH bis zu den

Ebenen E10 - 0,95 m E50 + 21.275 m@ per

FW-Seillastenaufzug zu den Ebenen E10-E40, E50 keine

Haltstelle mehr ==> auf E10 Richtung West durch Labyrinth

Transport von kleinen Montageinheiten zum Tunnel K0617A

(T104) und ==> weiter Richtung Süd zum Tunnel K0503A

(T113)   
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Planinhalt

 

L0516A (GO18), Grundriss E30

Darstellung der Lagerflächen,

Transportwege und Einbringöffnungen 
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notw. Treppen

Routenplanung/Transport

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet
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            Die Archi‘ekturzeichntmgen s|nd nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

fachulaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Architektllrzeichnufigen und der Fachplanung sind vor

Ausführung rn|1 der Proiektleitung abzustimmen. Alle Masse s|nd vor Ort zu überprüfen.
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?.3233233215332? E'fé‘ß'fiäiitifiääiü‘iä'ä K0321A <G0060)‚ Gfundfiss 5”
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Transgortweg A

Tor, Hauptzugang, E20 + 12,60 m

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung auf

E20 zu den Flächen für Netzgeräte, Server. ELT u.a.m. ==>

Richtung Nord zum TRH bis zur Ebene E10 +/- 0.00@

==> Richtung West durch das Strahlenschulztor zum hydr.

Aufzug zur Ebene E10 ==> weiter auf E10 in Richtung S/W

im Cave. zum Beamdump: die horizontale Verteilung von

Montagematerial steht ein Einträger-Brückenlaufltran 10t

bereit% ==> weiter Richtung SNV zum Gebäude H0209A

(GOO7) “RESR/CR" auf Ebene E10@ ==> Richtung wo

zum Transfertunnel 'Transferstrecke Super FRS"
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Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

 
Die Archi‘ekturzeichntmgen s|nd nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Arcaitekturzeichnungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung rn|t der Proiektlcitung abzustimmen. Alle Masse s|nd vor Ort zu überprüfen.
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Aufzüge
 

Einbringöffnungen (EÖ)       TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

__ _; Routenplanung/Transport

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet
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    Die Alchitekturzeichrlungen slnd nur ill Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplanef gü

Unstimmigkeiten zwisehen den Architekturzeichnurlgen und der Fachplanung sind vor

Ausfüfrrung mlt der Prb|st<tleilung abzustimmen. Alle Masse slnd vor0rt zu überprüfen.
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Transgortweg A

Tor, Zu'ahrt‚ E15 +8‚40 m

==> Anlieterung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung mit

Deckenkran NL 2t in der Fläche für die Cold-Box“

ode > für Montageinheiten, die mit Größe und Gewicht

für Selllastenaufzug und/oder TRH geeignet sind, erfolgt der

Transport zur E10 OKRD -0‚60 m in die Technikräume IT, | | ‘ |

ELT, MSR u.a. ‘ [ | " . .„

oder ==> weiter Richtung Süd durch Teil-Labyrinth auf E10 55| \ /

OKRD -o,eo rn, "Cave APPA“ i I’fl ‚„ ‘ j | ICE"

un 2 056‘ml3n tmtlatmtanX

Transoltweß nuenrrenntnnr

_Lfl_

EÖ, OKR (Aufkantung) +14‚90 m ”“““ FGIR

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung mit Plandtstrallet‚64291 Darmstadt

Deckenkran NL 5t im “Cave APPA', 510 OKRD -0,60m Fi'ßßß_3l"*g;”t;: ;;|-_- |g|ggq| 301 m

oder ==> weiter Richtung Ost durch Öffnung. B = 3.00 m, in '" " " ” ' I '

der Stahlbetontrennwand zum Gebäude K0321A (G006C), ““W"“‘°=“'

E10 OKFF-‘ ”' 090 "‘ Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

oder ==> weiter Richtung N10 zum Tunnelgebäude K0503A

(T1 13), 510 OKFB -o‚so m Plunvenasset p|ammmum Bmw

FAIR F=c||wN-W Tel.: (oelss)7t -u

Inflluniuufdllliumpeßmbtt Fax: (06159|71 .at 00

Planluhalt

 

K0406A (6050), Grundriss E10

Darstellung der Lagerflächen,

Transportwege und Einbringöffnungen
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ffffffff Legende:

...„uut..t|
%

Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

l

‘ "P ‘ ‚ Hauptzugang

Transportweg

Aufzüge

Einbringöffnungen (EÖ)

TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

Die Alchitektulzeichnungen slnd nur in Verbindung mit den Zeichnungen dereinzelnen

Fachplaner gü

Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeichnurlgen und der Fachplanung sind vor

Ausführung mlt der Projektleitung abzustimmen. Alle Masse slnd vor an zu überprüfen.
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E|n lntemallnnsleg Beschleunigerzentmm furdle Forschung mll Innen- und

Flwusbdlnrtt 1 GllVgslllv-|ch

 

Tränsgortwgg A

/ Tor, Zufahrt. E15 +a,40 m

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW > Verteilung mit

Deckenkran NL 2t in der Fläche für die Cold-BOX"

oder ==> für Montageinheiten, die mit Größe und Gewicht

für Selllastenaufzug und/oder TRH geeignet sind, erfolgt der

Transport zur E10 OKRD -0,60 m in die Technikräume IT, f.n|nyla%finn $äg?äi‘äii%“ Darmstadt

ELT, MSR u_a_ andhnflsallililfilfllpet‘urltt Fax:(06159l71-3100

oder --> weiter Richtung Süd durch Teil-Labyrinth auf E10 „„„„„„„„„.

OKRD -0.60 m. "Cave APPA" .

Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

_ug_Transortw B levennsser

EÖ, OKR (Aufkantung) +14,90 m FAIR „„,„MW, FT’leiljgdmße;|é°flm Bmw

Fax: 71 .at 00

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW > Verteilung mit „hmm

Deckenkran NL Stirn “Cave APPA“. E10 OKRD -0.60m K0406A (G050) Grundriss E15

oder ==> weiter Richtung Ost durch Öffnung, B = 3,00 rn, in ' --

der Stahlbetontrennwsnd zum Gebäude K0321A (GOOGC), Daräellung der LagerflaChen’

E10 OKFB +/- 0,00 m

oder => weiter Richtung N/O zum Tunnelgebäude K0503A

(T113), E10 OKFB -0,60 m   
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Tor, Zufahrt, E15 +2,90 m

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung mit

Deckenkran NL 80t zur Ebene E10 OKFF -0,60m

==> auf E10 weiter Richtung N/O durch Labyrinth über

Rampen mit je 3%-Neigung durch T90RS-Doppeltür zum

Transfertunnel K0410A (T103), E10 OKFB -0,60 m

@==> auf E10 in Richtung West zu den Flächen

"Experimentelle Vorbereitungen"

(hier stehen ggf. Nutzerkrane mit entspr. NL zur Verfügung.

um innerhalb der Räume zu verteilen)

Tmnsgortwg B

Tür, Hauptzugang, Ost-Fassade, E15 +2,90 rn

==> Anlieferung/Einbringung für Montageinheiten, die mn

Größe und Gewicht für den Seillastenaufzug und/oder TRH

geeignet sind. erfolgt der Transport zu den TGA-Bereichen

auf E15, E20 und E30

@ ==> weiter zur E10 OKFF .0‚60m zu den

TGA-Bereichen ET, RLT, MSR, WCs sowie zu den

Nulzerflächen "Experimentelle Vorbereitungen“

Transgortwgg 0

Tor, Einfahrt, N/O-Fassade, E15 +2,90 rn
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Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwisehen den Architekturzeichnungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung m|t der Pro|ektleilung abzustimmen. Alle Masse s|nd vor0rt zu überprüfen.
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L0321A (GOOöA), Grundriss E10

Darstellung der Lagerflächen,

Transportwege und Einbringöffnungen
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Transportwg A

Tor, Zufahrt, E15 +2,90 m

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung mit

Deckenkran NL 80t zur Ebene E10 OKFF -0‚60m

==> auf E10 weiter Richtung wo durch Labyrinth über

Rampen mit je 3%-Neigung durch T90RS-Doppeltür zum

Transfertunnel K0410A (T103)| E10 OKFB -0‚60 m

@==> auf E10 in Richtung West zu den Fläd1en

"Experimentelle Vorbereitungen" Eauttem .\

(hier stehen ggf. Nutzerkrane mit entspr. NL zur Vertügung. FélR

um innerhalb der Räume zu verteilen)
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==> Anlieferung/Einbringung für Montageinheiten, die mit Erstellung Beschleunigerkomplex FA|R

Größe und Gewicht für den Seillastenaufzug und/oder TRH

geeignet sind. erfolgt der Transport zu den TGA-Bereichen "“"“"°“°’ Planckstraße 1, 64291 Darmstadt
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Nutzerflächen "Experimentelle Vorbereitungen“ L0321A (G006A)| Grund"ss E15

% Darstellung der Lagerflachen,

Tor, Einfahrt, N/O-Fassade, E15 +2,90 m Transportwege und Einbringöffnungen

Maßstab | | „am. | Datum

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung mit 1-1oc | gue|emu| | | 1 | 7 0,4 1 ‚9
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Legende:

'/////A Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

Hauptzugang

Transportweg

Aufzüge

Einbringöffnungen (EÖ)

TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

 
Die Archilekrurzeichnungen s|nd nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gü

Unstimmigkeiten zwischen der: Arcnirekiurzeichnungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung m:: der Proleklleiiung abzustimmen. Alle Masse s:nu voran zu überprüfen.
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Transgortwg A

Tor, Einfahrt, West-Fassade, E10 OKRB +12,85 rn

==> AnlielerunglEinbringung mit LKW ==> Verteilung

Deckenkran NL um über Einbringöf'nung EO 9,00 x

' 4,00 m zur Ebene E 10 -0.60 m K0410A (T103), Super

FRS

oder ==> weiter auf E10 in Richtung Ost zu den

TGA-Bereichen HKS-Zentrale

oder ==> welter auf E10 OKRFB +12‚85 m In Richtung

S/W zum Aufzug ==> mit dem Aufzug zur Ebene E10

OKRFE «0.60 m Gebäude K0308A (6006) Super FRS,

"ngh-Energy-Cave"

==> Aufzug hat auf Ebene E10 OKRFB -0,50 m zwei

Ausgänge, d.h. Ausgang In Richtung KM1OA(T103)

nutzen

Transgortwg B

Tür, Nebenzugang. West-Fassade, E10 OKRB 445,15 m

für Montageinheiten, die rnit Größe und Gewicht für
|

das TRH geeignet sind, erfolgt der Transport in die

TGA-Arbeitsbereiche zur Ebene E10 OKRFB -0,60 rn

Gebäude K0308A (6006) Super FES,

"H ig h-Energy-Cave"

Transgortwgg C

Tor. Anlieferung über Podest der Stahlkonstmktion.

West-Fassade: E10 OKFFB «45,15 m

 

Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung

m|t Deckenkran NL St in die TGA-Montagebereiche

Energiezentrale, RLT-Zentrale, Steuerelektronik usw.

Transgonwg D

Tor. Hauptzugang. Anlieferung über Podest der

Stahlkonstruktion, West-Fassade: E10 OKFFE 446,55 m

==> Anlieferung/Einbringung m|t LKW ==> Verteilung In

die TGA-Montageberelche NSHV, Sl8el, IT, MSR usw.

Energiezentrale, RLT-2entrale, Steuerelektronik usw.

Transgortweg E

gehört zu Gebäude K0308A. E10
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Baumhlberr

Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

 

"“"""°”°‘ Plauel:siiaße :, 64291 Darmstadt

FAIR &“:thme Tel.: (06I59l 71 -a

m un Nauru:nEumpeembfl Fax: (06159) 7| -3| m 
n.....„i

K0314A (G017-2) Hauptversorgungsgebäude Süd, Grundriss E10

Darstellung der Lagerflächen, Einbringöffnungen

und Transportwege A, B, C, D + E 
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Transgortweg A

Tor, Einfahrt, West-Fassade, E10 OKRB +12.85 m

Transgonwsg E

Außenlläche. Einbringgrube. vor Ost-Fassade von

Gebäude K0314A (60172)

 mit LKW => ‚

mit Deckenkran NL 8!“ über Einbringöffnung EÖ 9,00 x

4,00 m zur Ebene E 10 -0‚60 m K0410A (T103), Super

FRS

oder ==> weiter auf E10 in Richtung Ost zu den

TGA-Bereichen HKS-Zentrale

oder weiter auf E10 OKRFB +12.55 in in Richtung

SIW zum Aufzug ==> mit dem Aufzug zur Ebene E10

OKRFE -0‚60 in Gebäude K0308A (Gone) Super FRS,

"ngh-Energy-Cave"

==> Aufzug hat auf Ebene E10 OKRFB -D‚SO m zwei

Ausgänge, d.h. Ausgang In Richtung KOMOA (T103)

nutzen

 

 

mit LKW, Einb ingung mittels mobilen

Kran über die "Elnbrlnggrube", ca. 11 x 12 m, H=ca. 5 m

==> weiter durch Öffnung 7x5 m in Gebäudeaußenwand

zur Ebene E10 OKRFB -0‚60 m K0308A (G006A) $Uper

FRS, "High-Energy-Cave" oder =>

Anlieferung/Einbringung von Montagematerialien

(Kleinteile) über die Stahltreppe der Einbringgrube =>

weiter auf E10 Richtung Super FR5, “High-Energy-Cave'

Hinwe Bei Einbringung in die Grube die UK

Versorgungstrasse mit 154,80 m. ü. NN beachten! Höhe

ca. 21,00 ml
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Transporlflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

Hauptzugang

Transportweg

Aufzüge

Einbringöffnungen (EÖ)

 

TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

 

 
Die Architekturzelchnungerl sind nur \n Verb|ndurlg mit den Zelcnnungerl dsre|nze\rlsrl

Fachplanel gültlg.

Unstimmigkeiten zw\scherl den Architekturze\chnurlgen und der Fachplanung sind vor

Ausführung mit der Proieklleltung abzustimmen. Alle Masse sind vor on zu überprüien.
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Eauverhiberl:

Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

 

 

“\!M"°“" Flenckslrsßu \\ 64291 Darmstadt

FAIR lenv»m\ßu Tel :\05\59\ \\ - o

m„mm-„ m„. amnn Fax: \aelss\ 7\ , 3\ oo
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K0308A (GOOGA) Super-FRS, Grundriss E10

Darstellung der Lagerflächen,

Transportwege A, E 
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Legende:

»; Transportflächen

.‘11 ‘ ‚aan ‚
\\e.\„\\\eu\ww%\

Lagerflächen

\ Fluchtwege
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Aufzüge  
  

      Einbringöffnungen (EÖ)

TRH/Funktionsireppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport
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2 Die Architekturzeichrlungen s\nd nur in Verbindung mit den Zeit-‚nnungen der einzelnen

Fachplaner gg

Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeichnungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung m\t der Projektleiiung abzustimmen. Alle Masse slr\d vor0rt zu überprüfen.
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    Die Architekturzeichnungen s\nd nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeicnnungen und der Feenplanung sind ver

Ausrünrung rn\t der Projektleitung abzustimmen. Alle Masse s\nd vor0rt zu überprüfen.

 

 

  
   

n5ne Sidll

oz an \\\ um | 

  
| .‚
\ nahe Bol\nllne ‘

\\\ wn„ukrrrr ‘| .            

 

 

    
  
     

  
   
 

 

         

   

 
 

          
 
         
 

; zum d07n|ut u.r|5 | *

{' av!“ ' - f " v > ‘

. I , ' 9 \\\.e „„ „...m-‚ | \ „ .. .\.„„....w„

, — _ .y„ IR „„.-
\. \ 8 „.„.„„\„„.\.„.u.„

_

nnd Ion Raum ll Eumpe GmbH Erdmaa1ülmngen und Stet\ßllllen

— / ' \ — * | \ \ ‘ ' E\„ lnlemal\nnsles Besuhleumgerzentmm iurdle Forschung m|t Innen- und Ant\protnnenstrflhler

 
.„„.„..„„„„ | |

' I = ' ‘ \ \
I r \ I \\

 

 

  

 

 

 

    
 

 

 
Transportweg A

offene Haupuufahrt. E10 OKRD Podest +3‚325 m

 

 
 

 

 

              

//F" ‘“

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung \ \ ..
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Die Architekturzeichnungen s|nd nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplane.‘ gü

Unstimmigkeiten zwischen gen Architekturzeichnungen und der Feenplenung sind vor

Ausrünrung m|t der Pro|el<tleilung abzustimmen. Alle Masse s|nd vor0rt zu überprüfen.
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==> für Montageinheiten, die mit Größe und Gewicht für '“ |.|// | \. ..
|

Transport über TRH bzw. S llastenaufzug geeignet | |
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 “>@für Montageeinheiten, die mit Größe und Gewicht

für Transport über TRH geignet sind zu den Ebenen E30 bis

E10 OKFF -2,235 m

==> @weiter Richtung Süd auf dem Verbindungsgang, B

= 2,50 m, zum Seillastenaul'zug Süd, Haltestelle und

Zugangstür auf dieser Ebene

Trensmrtweg B

Tur, Hauptzugang Süd in Ost-Fassade, E40 OKFF +8,525

m

==> Anlieferung/Einbringung für TGA-Montagematerialien.

die für TRH und/oder Seillastenaufzug geegnet sind. diese

Transportmöglichkeiten nutzen.  
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- \

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung mit FélR

Kran NL40t in TGA-Montagebereiche der Halle für FAIR F |||||_ P|alldtslrallet,64291 Darmstadt
. . .. „...... . _

Experimenleaufbau bis auf E1OOKFF -2‚235 m _ T°'-(05'59)7' “
. . .. ...u.nee.a..enpee.u| Fax:(06159|71 -3| 00

::> oder welter Rlchtung Nord durch Doppelturen zum

TGA-Montagebereich HKS hmmm

 

Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR
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FAIR Fac|ty|aN-woten Tel.: (06I50)71 -u

.nn |... R.;—mann s...» Fax: (06159|71 -3| 00

en....nu.

H0417A(G009), Grundriss E40

Darstellung der Lagerflächen,

Transportwege und Einbringöffnungen
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Transpgrtweg A

Tür, Hauptzugang, Nord, 515 +2,625 m

==> Anlieferung/EinbringunglVerteilung zu den

TGA-Montageflächen RLT, Netzgeräte Nord, Sißel auf E15

=—>@ in Richtung l 5 Flur, über Funktionstreppe zu

E10 OKFFB +/- 0,00 m > auf E10 weiter durch Labyrinth

zum Tunnel T108 ==> im Tunnel nach Ost oder West zu den

TGA-Lagerflächen bzw. weiter auf den Transportwegen zu

den TGA-Arbeitsbereichen ==> weiter Richtung S/O zum

Gebäude H0417A (6009) E10 OKFF -2‚235 m

Transmrtweg B

EO. Gebäudeteil West. E15 +2‚625 rn

==> Anlieferung/Einbringung mit mobilen Hebezeugen oder

Autokrenen über die OK Attika +9,60m bis zur Ebene E10

OKFFB +/- 0,00 m ==> auf E10 durch das Labyrinth in

Richtung 'Turmbereich" oder zur "Halle“

=—> odiweiter in Richtung Nord und Süd über die

ausgewiesenen Transportwege im Transfertunnel N/W auf

die Lagerflächen und Arbeitsbereiche

Transfirtweg C

Tür, Hauptzugang, E15 +2,625 rn

==> Aniieferung/EirlbringungNerteilung auf E15 in die

TGA-Montagebereiohe 'WCs'

==> oder über die Funktionstreppe zur E10 durch das

Labyrinth zum 'Turmbereich" oder zur "Halle"; Hinweis: nur

für TGA-Material mit entspr. Abmessungen und Gewicht

geeignet   

Transgortweg D

Tür, Hauptzugang, E15 +2,625 m, Forschungsbereich CR

183

==> Anlieterung/EinbrirlgungNerteilung über Funktionstreppe

zur E10 ==> geradeaus zum "Gastarget" oder zum "Laser“

Trensgortweg E

Tür, Hauptzugang. E15 +2.625 m. Forschungsbereich CR

183

==> Anlielerung/EinbringungNerteilung über Funktionstreppe

zur E10 ==> geradeaus zum "Gasterget" oder zum "Lasel"

Transgortweg F

Tür, Hauptzugang Süd, E15 +2.625 rn

==> Anlielerung/EinbringungNerteilung zu den

TGA-Montegeflächen RLT, Netzgeräte Nord, Sißel auf E15

==>@ in Richtung rechts zum TRH/Funktionstreppe zu

E10 OKFFB +/- 0,00 rn auf E10 weiter durch Labyrinth

zum Trensfertunnel T10 im Tunnel nach Süd oder

West zu den TGA-Lagerflächen bzw. weiter auf den

Transportwegen zu den TGA-Arbeitsbereichen ==> weiter

Richtung N/O zum Gebäude H0417A (6009) E10 OKFF

2 235 m

@weiter über TRH zur Ebene U10 OKRFB -3.30 m

zur RLT-Luftkammer

  

Legende:

'//////. Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

Hauptzugang

Transportweg

Aufzüge

Einbringöffnungen (EÖ)

TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport

Die Architekturzeichnungen s|nd nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplener g.“.

Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeichnungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung m|t der Projektleitung abzustimmen. Alle Masse s|nd vor0rt zu überprüfen.

Emleumgemn|ngemu206ehäudem
nu Turm-t, runr|.m.uun

und Vuhhmwstrusen m|tFacility Vor Anllpmtorl

nn Erdmsatülxunßen und sel|nlltze.u Ion Raum in Eumpe GmbH

5... intemat|nneles Besuhleumgerzenlmm iurdie Forschung m|t Ionen- und

Plenuusu’mm (Getvgsbnmch

Planckslralte |, 64291 Darmstadt
Fu||nytrl"W"‘=” Tel.: (06l59) " - ‘]

.„re„ne„ueempeme| Fax:(06159|71-3100

am......-

Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

"“"""°”°' P|anel|stiaße |, 64291 Darmstadt

FAIR F=c||wN-W Tel.: “ -u

Fax: 71 -31 00

am......

GO418A (T108) I Grundriss E10

Darstellung der TGA-Arbeitsbereiche (AB)

T und

Maßstab sze

1-too

GO418AGE1O 
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7/////‚ Transportflächen

Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

%

_ Hauptzugang

_ Transportweg

_ Aufzüge

. Einbringöffnungen (EÖ)

_ TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

Routenplanung/Transport

 

Die Architekturzeichnungerl sind nur in Verbindung mit den Zeichnungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeictlrlungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung mit der Projektleitung abzustimmen. Alle Masse sind vor0rt zu überprüfen.
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Transmrtweg A

Tür, Hauptzugang, Nord, 515 +2,625 m

==> Anlieferung/EinbringunglVerteilung zu den

TGA-Montageflächen RLT, Netzgeräte Nord, Sißel auf E15

==>@ in Richtung li ks. Flur, über Funktionstreppe zu

E10 OKFFB +/- 0,00 m > auf E10 weiter durch Labyrinth

zum Tunnel T108 ==> im Tunnel nach Ost oder West zu den

TGA-Lagerflächen bzw. weiter auf den Transportwegen zu

den TGA-Arbeitsbereichen ——> weiter Richtung S/O zum

Gebäude H0417A (G009) E10 OKFF -2‚235 m

 

Transmrtweg B

EO. Gebäudeteil West, E15 +2‚625 rn

==> Anlieferung/Einbringung mit mobilen Hebezeugen oder

Autokranen über die OK Attika +9,60m bis zur Ebene E10

OKFFB +/- 0,00 rn =-> auf E10 durch das Labyrinth in

Richtung 'Turmbereich" oder zur "Halle"

==> adiweiter in Richtung Nord und Süd über die

ausgewiesenen Transportwege im Transfenunnel N/W auf

die Lagerflächen und Arbeitsbereiche

Transfirtweg C

Tür, Hauptzugang, E15 +2,625 m

 

Aniieferung/Einbringung/Verteilung auf E15 in die

TGA-Montagebereiohe 'WCs'

oder über die Funktionslreppe zur E10 durch das

Labyrinth zum 'Turmbereich" oder zur "Halle"; Hinwei

  

   

T nsgortweg D

Tür, Hauptzugang, E15 +2,625 m. Forschungsbereich CR

183

==> Anlieterung/EinbringungNerteilung über Funktionstreppe

zur E10 geradeaus zum "Gestargel" oder zum "Laser"

ns ortwe E

Tür, Hauptzugang. E15 +2.625 rn, Forschungsbereich CR

183

  

==> Anlielerung/EinbringungNerteilung über Funktionstreppe

zur E10 geradeaus zum "Gastergel" oder zum "Lesel"

Transgortweg F

Tür, Hauptzugang Süd, E15 +2.625 m

  

Anlieferu ng/EinbringungNerteilung zu den

TGA-Montageflächen RLT, Netzgeräte Nord, Sißel auf E15

@ in Richtung rechts zum TRH/Funktionstreppe zu

E10 OKFFB +/- 0,00 rn = > auf E10 weiter durch Labyrinth

zum Trensfertunnel T10 > im Tunnel nach Süd oder

West zu den TGA-Lagerflächen bzw. weiter auf den

Transportwegen zu den TGA-Arbeitsbereichen ==> weiter

Richtung N/O zum Gebäude H0417A (6009) E10 OKFF

-2.235 m

==> @weiter über TRH zur Ebene U10 OKRFB -3.30 m

zur RLT-Luflkammer
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Planclulralle 1, 64291 Darmsiadt

FAIR le'vw'wmflfl rel.;(oslsenl-n

.„nn„n„„mmnpemm Fax: (06159l71 -31 00

a=„m„u.„-

Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

 

"“"""°”°' Plaud<sliaße 1, 64291 Dalmsladt

FAIR cmllllylaN-luolen Tel.: (06l59) 71 -u

m Ion mm.-annemw Fax: (06159m -31 00
 

Planiuheit

GO418A (T108)/Grundriss E15

Darstellung der TGA-Arbeitsbereiche (AB)

Lagerflächen, Transportwege und Einbringöffnungen
 

 

  
 

für TGA-Material mit entspr. Abmessungen und Gewicht Maßstab l l sze Damm

geeignet 1-1oo l gaeblmi l |1,7 0,4 1,9

Blaltgrü 5 mm \ glpmhurldg-Mhnll l | „

r—iwwen „« l m ln..mr|„. same. IrvaM-lw. | „„
 

F cm sl eo4laA|ellzls_l| 01     
  ‘ z|:|4li| lTl |? l|sllnlll|lzllaluIlslw|lr „ „|; zl|2z  
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Legende:

% Transportflächen

% Lagerflächen

Fluchtwege

(=Transportflächen)

Hauptzugang

Transportweg

Aufzüge

i
l
l
!
“

L„‚J Einbringöffnungen (EÖ)

TRH/Funktionstreppen/

notw. Treppen

r———-r

| Routenplanung/Transport
|____4

Raumbezeichnungen sind ausgeschaltet

 
Die Architekturzeichriungen sind nur in Verbindung mit den Zeieiinungen der einzelnen

Fachplaner gültig.

Unstimmigkeiten zwischen den Architekturzeichnungen und der Fachplanung sind vor

Ausführung rnit der Projektleitung abzustimmen. Alle Masse sind vor0rt zu überprüfen.

 
 

 

 

 

 

 

 

 
Ergänzan ti m zum    im. Name. unum-
 

an ormn=lalamktzunkmnhemng. 
'\

F-\IR ......u
nu Turin-l, Turm-räumen

Facility lov Aniipv<ii_tm und Vuhhmrvstrusen mit
und Ion Ruearar „ europe GmbH Eiduisdlliltunßßnumt stdlplllzm

Ein internationales Beschleunigerzentmm Furdie Fursr.nung mit Innen- und Antipmtnnenstrahler

 

  
       

Trans@rtweg A

Tür, Hauptzugang, Nord, E10 +0‚10 m

==> Anlieferung/Einbringung/Verteilung von kleinteiligen

Montagemilteln zu den TGA-Montegeflächen auf E10

==>@über notwendiges Treppenhaus zu den

TGA-Arbeitsbereichen ELT-SV. ELT-AV. RLT, HKS-Zentrale

auf den Ebenen E20 und E30 ==>

@Transport mittels Seillastenautzug zu E20. E30

Transgorhneg 8

Tor, LKW-Zufahrt, Westfasssde, E10 +0,10 m

==> AnIieferurig/Einbringung/Verteilung von graßleiligen

TGA-Montagematerial zu den Montageflächen auf E10.

Abladung mittels Einschienen-Hängekran mit NL 5t möglich

==> weiter Richtung Ost zum Linac-Tunnelbereich und

weiter über eine Fu nkticnstreppe in der Werkhalle zur

KIystron-Galerie OKRFB + 4,225 m

Transgortweg (:

Doppeltür, Nebenzugang, Nordfassade, E10 40,10 m

==> AriIieferung/Einbringung/Verteilung von TGA-

Montagematerial zu den Montageflächen auf E10

==> weiter Richtung Ost zum Linac-Tunnelberaich und

weiter über eine Funktionsueppe in der Werkhalle zur

KIystron-Galerie OKRFB +4‚225 m

Pia-ausamm (Geivgsbumch  
110

120=

tto ,
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m1nflttfltz@an
tn<u

 
Baubem (.\

Plandßlralle t, 6429| Darmstadt

FAIR lenvtahwntn” Tel.: (06l59) 7l -0

Im: Ion mmz.„pe c..ui Fax: (06159) 71 -st 00
 
nam-ng.-

Erstellung Beschleunigerkomplex FAIR

 

P|mveflusw Planekstraßie |, 64291 Darmstadt

FA|R Facllllylurhrlkloten Tel.: (osl59| 71 -a

anflhniaelrduiEumpeßlnbtt Fax: (ost59)rt -;it in
 
Pluninhslt

00715A (6020) / Grundriss E10

Darstellung der Transportwege A, B und C

 

             

Maßstab | | Name | Datum

1400 l Euslurint | |1,7 0,4 1,9

auigm uinAol „.„m„„ug„„.„ | ‚ „

„W M |„.„ |„.„..|„. w. |„‚|„„„„ | „„

F CEL|5|_ _no7tsA|e|eto_t|_ot

i| 2|:|A|5| |.| IT ||a|m|ii|iz|ialill|slw|ir|-ii|zozi|zz  
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aufgestellt: CAM/03 zum

Baulogistik/ Innere Baulogistik __ Fertigstellung Gelände im Anlieferungsbereich

Ubersicht Einbringungsarten und Fördertechnik

Eingänge, Aufzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

Nord, RPH I => K0720A (GOt7A) Kryo-Kompressorgebäude

 

 

 

 

 

 

 
 

   

 

  

   
 
 

 

 
 

  

 

 

Gebäudeteil / . Höhe .
Baugrube TGA- . Lage Hohenkete . OK Gelande

Kran Bauabschnitt Arbeitsbereiche Bauteil thslage m x m (am.) m Fahrten / Schicht Termin

N K0720A (GO17A) pm10 Std. Albeltsschlcht

| Kryckompressmgebaude

Nord 2 Kryozentrale GaH / 45 4,00 x 2,75 IE1O OK Schachtwand + FCAR5_KO7ZOAGE10_SO1 Aussparung in

2 2,88 FCAR5_KO7ZOASB_S_1

Schacht zu T110

für TGA

Nord 2 Kryozentrale F-G / 9-10 6,235 )( 6,035 IEl 0 OKRFD +2‚88 FCARS‚KO7ZOAGE1 0‚5020 Hauptzutahrten

2

Nord 2 Kompressorhalle IE/to 3,95 )( 4,735 lite OKRFB 12.88

2

X Nord 2 Kryozentrale F-H/ 9-10 Spannweite 12,65 Triebwerk, Katze Hubhöhe 8,61 Normalkran

2 Ei nträger- E20

Deckenhängekran

6,3t TJ277.HA001

X Nord 2 Kompressorhalle IE-E / 2-11 Iäpannweite 13,33 Triebwerk, Katze Hubhöhe 5,50 Sonderkran

2 " E20

Deckenhängekran

10t TJ277.HA002                       
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Baulogisiik Innere Eaulngisiik , ;..„„.,. „.,.n. .,.u..,„n„i„n.,„„„ u ,

übersicht Einblingungsarten und Fördertechnik

Lingänge, Autzugsschacnte‚ lreppennäuser u. .
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.lutgLstcllt [AM/031015

Baulogistik / Innere Baulogistik

Übersicht Einbringungsarten und Fördertechnik

Eingänge. Autzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

Nord. RPH | => GO7OAA (G004A) Trensler Versorgungsgeb'eude und GO702A [T1011Trensterturnelzurn 51313

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

  

 

 

    
 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

   

  

         

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Zuord .. _ . Ende Rohhuu/

":::! Welt::ng EI'I:£%T:::I::m‘:LI.I-Sttelhnd Lage Abmessungen Bedienebonert Darstellung im Plan PI'"'"”°hnm Anmerkungen Fr-‘rransporuuslustung Roußnplanung FOPAIIIIIÜeII:III?g$;::IZ=IIH Nutzung tür Sun

Treppen Baugrube/ T A- Gebäudetei‘l Lage Höhenkote H°"° . OK Gelände

haus Km" Bauabschnitt Arbeitsbereiche Bauleil “°“5'395 "’ ‘ ”‘ (klima! "‘ Fame" / 3°"'°“' ermin

„ 50704A (GDD4) _
| nenne pro 10 Std. Arbeitsschicht

Versorgungsgcb!udc

Nord Werkhalle Tor, N/W-Fassade, A-H/12-13 4.50 x 4435 F15 OKRD +3,15 m FCAR_GU7DAAGF10_501 1ransgcrtweg A

NSI IV Anlielerung/Zufahrt FCAR‚GO7UAAGE1 5‚50l Tor, N/W-Fussnde, E15 +3‚15 ===> Anilelerurig

hir LKW FCAH‚GO7DAAGEZDJM

A.1 => Richtung Ost zu usv. NSHV

A.2 __> Richtung Sud zum Labyrinth __> mit Deckenkran

32t Transportgut zur EÖ bis in Ebene E10 i/-0,00 m ==>

‚ Labyrinth zum Transfertuririel 130702 (T101) =—> tiber

Rampe, beidseitig 5%, Durchgang 2.30 m breit > in

= ; Richtung sis 18 oder Trensiergebaude H0705A (G004)

Nord EÖ, ' von B-Di 13-14 141Dx4,80 E15 OKRD Labyrinth bis aul E10 “ ‘ ’

Werkhelle zum ‚4.50 rn =|-0,00 = : ‘ '

Labyrinth 4,50 m ’”

iransierrunnel I 101 >

a .

, .*. .,

>< Nord A=Ei13=14 Spannweite Lautweik. Hubhöhe " "" > “ = Normalkran

Zwelträgerbrücken 13.00 Katze E20 5,37 m ‘ E_

kran 32t .-

TJ274_HA001 ‘"

Nord ELT-Zentrale Hauptzugang, A/IZ-13 2.01 )( 2,55 E15 OKRD +3,15 m SCI1WEIIE ausgelegt Transgunweg E

HKS-Zentrale Doppeltur NiW- tür Gabelstapler Doppeltur, N/W-Fassade, EB .3,15, Hauptzugang zum

Fassade TRH und Aufzug

" ’ Trensportweg steht in Abhängigkeit von Größe und

A‘ Gewicht der Montageeinhelten.

;

_ . ”>; 3.1 trul E15 ==> links TRH oder geradeaus weiter zum

_ Aulzug zu den Ebenen E10 oder E20

_„ 3.1 am 510 > aus Richtung TRH oder Aulzug

kommend Verteilung in die TGA=Réume am der Ebene

: oder weiter durch die Werkhelle 7urn i abyrinth Richtung

‚ Translertunnel 50702 (1101|

» = B.! sul 520 > aus Richtung TRH oder Aulzug

kommend Verteilung Richtung West oder Ost zu den

Nutzertl'aohen HFRT

la.z ==> Flur geradeaus zur Doppeltür. rechts. zur HKS-

ZENIEIE ==> durch Doppeltür Zum Zweiten TRH nach EIO

zur RLT=Zenirale

Nord Seillastenaulzug D/12=13 E15 OKRD +3,15 rn Forderhohe Nennlast 1500 kg durohn. 4 min/Be und

TJ274.HCUOI EI5 +3,I 5 Th 3 Haltestellen Entladung = 53.110

zu E10 +,'‚ 3 Zugänge Fahrten/ Schicht

0,00 m _ —_ I,ÜDm/S

3.15 m „R . ,

x Nord notw.TRH b=c,12=13 2.50 x 7,30 E15 OKRD +3,15 ni . ‘ ‘ ;

.\ , | :

, 1 c

Nord “" N/W- B/8'9 1,95 )( 2,355 E15 OKRD +3,15 m ’ . ' .- Schwelle ausgelegt Transgorlweg C

sreum Fassade f ': tur Doppeltür E15 und EÖ in E20, N/W-Fassude

_ Hubwagenverkehr

| ==> von Außen, gelätndeben, in den Mittelspannungsrauni

‚ = Eis oder per Hebezeug in den Traloreum E20

Nord Train Ei), N/W=Eassede Era-9 3,335 x 3,75 @) 0i< Brüstung

13.01 m _

Nord HEBT EÖ, N/W=Fassade Brit 3.24 x 3.40 l?20 oi< Brustung " Transgwtweg D

73 01 m «"

0.1 ==> von Außen, gelendeben, per Rebezeug in den

Nutzerraum HEBT

Nord Medien Tür N/W=Fessede, 0,9 1.15 )( 2,385 E15 OKRD +3,15 ni 0,1 ==>iren Außen, gelandeeben, uber dieTreppe (ia= 1,14 mi

Fluchttunnel von ___—1 ‘ in den Flucnttunnel zur Ebene 10 zur RLT'ZEMVBIE = > Weiter

E10 ,4_. ‘ Richtung Labyrinth zum rranslertumel 50702 (1101| uber

, Rampe, beidseitig 5%, Durchgang 1,135 rt 2,135 ==> in Richtung

’ | I SIS 18

' = €
..

Nord HEBT EÖ, N/W=Fessede A / 15-15 3.24 x 3,40 l?20 OK Brüstung *:“ Transgvrtweg 5

43,01 m 7 _

| ‘ ‚ ==>von Außen,gelandeben‚ perhebozeug indenNutzerreum

HEBT

i

‚_ „ |

Weitere Einbiingmöglichke'iten tür TGA- und Nutzermontagemateital befinden sich in der Nord/Wesi-Fassede in Richtung SIS 15 some in Richtung Transfergebäude HD 05A (6004|. Diese Transportmöglichkeiten werden hier nicht gesunden eutgelührt. Es sind weitere Nebenzugänge bzw. Trafo-Einbringöffnungen in der Außenwand.

„ GD7IJZA (T1DI)

| Tahslets'eckeSl819                   
    Die Einbr rig- und Transportwege für die TGA-Medlenleitungerl sowie tur die Beschleunigerkomponenten für den Translarturlnel TlDl sind vom Transler Versorgungsgeb'aude GO704A (GODAA) aus sowie vom Translergebäude H0705A [5004| möglich.  
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outeesroiir uvm/us zum

Baulogistik/ Innere Baulogistik

Übersicht Einbringungsarten und Fördertechnik

Eingänge, Aufzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

Neid. RPH l => H0705A (GOO4) Transtergabäude

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

  

 

  
  

 

 

 
 

 

 
 

        

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

Zuord .. Fertlgstellung Ende Rohbau!

""“N ,aw„fjbg‚f_fcfm„m Ellxlli?:f:::„z:glgzt“ Lage Abmessungen Bedienebenen Darstellung lm Plan Plz"flff:g'“ Anmerkungen Fr-Tmneportamlastung Routenplanung . Gelände lm . Nutzung für start

RPH Anlteterungsberetch TGA

Baugrube/ TGA- Gebaudete1l Lage Höhenkote Hohe . OK Gelande
Kran Bauabschnitt Arbedsbcmichc Bam” Achslage nr )( m (mm ni Fahrten / Schicht Transportwegew u.a Raumen Tamm

„ H0705A (5004)

| „ansmwbade Fire 10 Std.Aibeitsschictit

Nord Tür, Hauptzugang E/20=21 1 51 x 2,51 530 12,75 FCAR5_HD7DSAGE10_S_DB Trans! "weg A

Nord/Ost zum _ = abh gig von Grä Be und Gewicht des Transportes

Hauptversorgungsge FCAR5‚H0705A5520‚5‚03

bäude H0719A ‚ Tür, Hauptzugang Nord/Ost vom

(50171) ist auch FCAR5_HO7OSAGUZU_S_01 Hauptverscrgungsgebäude H0719A (GO17.1) = Zugang

Zugang/Einbringung ‚ zum Transfergebäude, 530 +12‚75 m > Transport über

ll'.'lr das Smilastcnauizug (FW Sud) von [30 nach [20 und weiter

Transiergebäude nach U20, ohne Halt in E10 und U10 >@ über TRH

O Von E30 +12,75 nach U20 -13,50 == aut U20 In Ricntung

( - = - — ' Ost Zur RLT-Zentrale und weiterzun1 Medlenlabyr'inth ==>

. | @ durch die TRH-Schleuse Richtung West zu den TGA-

_ ; _'_. Versorgungsschéchten am TRH ==>@ weiter durch das

' ‘; Labyrinth zur RLT-Zentrale. ET-sv. ET-AV, UD-

' ' ' ‘: Entwässerung, HKS-Zentrale aktivierte Medien ==>

.. Richtung Nord zur Transternailc -13,50, Bereich

Strahltängergrube und Abgang zum Beamdurnp oder

’ Richtung Nord zur eingehausten Funktionstreppe Zu den

Ebenen U10. U20, U30

Nord aui Ebene U20: D / 21 BIT/H 2.00 )( E30 von E30 +12,75 * beiindet sich im durchn. 4 min/Be- und

ELT-Zentrale, (Feuerwehrauizug 2,50 x 2,50 Hauptversorgurt Hauptversorgungsgebaude Entladung : ca. 100 Fahrten/

Medieniabyrinth. Sud), TJ217.HCOD1 Kabinentiir: gsgeb. bis H0719A(G017.1|un01änn Schicht

ELT=SV. ELT= Bxi-l 1,80 x Transiergebaud auch das Transiergebaucle an

AV. HKS- 2,50 5 H0705A Nennlast 2600 kg

Zentrale (5004) Ebene 4 Haltestellen (hattestelle in

U20 -13,50 E40, E30. E20, U20.

kein Halt in E10 und U10]

4 Zug'ange

Nennla512500 kg

1.00ni/5

X Nord aui Ebene U20: nutw.TRH D / 20 2,90 )( 8,80 E30 von E30 +12,75 beiindet sich int

RLT=Z0ntralc, Hauptversbrgun Hauptversorgungsgebäuclc

Medienlabyrinlh, gsgeb. bis H0719A (GO17.1| und luhn in

ELT=SV. ELT= Transfergebäud ’ das Translergebäude

AV, HKS- e H0705A ! i * ‘ ‘ ' ’

Zentrale (G004) Ebene _ ll

020 =13 50 \\ i,.

X Nard Funktionstreppe F/14-15 5,32 x 3, 00 U10, U20. von U10 -7,35 ' :

TRH-HD7OSA-T-4 U30 bis U30 =17,35 ‘ ffffff**\\ F ‘=_

\ , c-

i“ = . —
.„ ,13 —

1 ‘ " , . = . \ 5 ‘<

Nord ' , Nebenzugang, B / 45 1,25 x 2,50 E20 OKRD +8,75 nt Voraussetzung fürdie Transgonweg B

Süd-Fassade, zum Einbringung ist der Zeitraum

TRH d0f GC|ÖHÖCHHSC0ÜHUHQ Tür, Nehenzugang, Süd-Fassade, 520 +8‚75 ==>

Transport uber TRH nach E10 t/- 0,00 ==> durch

Labyrinth zur Transierhalle ==> Richtung West Zunl

‘ " GO702A(T101)Tw

X Nord Transferhalle C-l / 8-14 Spannweite Laufwerk, Hubnnhe19.4ü Sonderkran

Zweitrager- n.A. Katze E10 m

Brückenlautkran

32l. TJ204.HA001,

mit 51=Hiliskatze

TJ204.HADO2

Nord 56, Translerhalle, G-H i4-5 11,31 x 5,30 510 OKRD +/- 0,00 von 510 +/- Tranegcnweg 0

zum Tunnel T101 rn 0.00 Zu U20 -

13,50 ==> durch die E011.31X5.30m, E10Überdie

lnpktionsrampe Richtung Ost Ebene U20 + 13,50 ==>

mittels Kran 321 weiter Richtung Deamdump von U20 nach

U30 +16.00

X Nurd notw. TRHl Süd B=D / 4=5 1,25 x 2,51 E20 von E20 +B,75 Voraussetzung fur die

rn bis 510 +/- & Einbringung ist der Zeitraum

0,00 rn : tler Geländeanscht'tttung

- "Treppenauge". B=1,30 in zur

‘- Einbringung nach U20 und

- „ U30 nutzen. aber zum Stand

= 7 = \ der Bearbettung ist keine

. Laufkatze geplant

Nord 56, Süd-Fassade B / 5-s 2,915 )( 2,085 E20 OKRD +3,75 m ;(}; Voraussetzung turdie Transgenweg (:

OKBRH au Bert _ Einbringung ist der Zeitraum

= 0,417 m = der Gelandeanschuttung 56, Sud-Fassade, 520, OKBRH . 9,221 ==> Einbringung

" in die FDA-Zentrale                    
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aufgetrellr' rAM/n/i mix

Baulogistik/ Innere Baulogistik

Übersicht Einbringungsarten und Fördertechnik

Eingänge, Aufzugsschächte‚ Treppenhäuser u.a.

Nord, RPH II :> L0608A (GO14) NC (GSM) mit Versorgungsberemh + K0619A (T112) Transferstrecke SIS 100/300 zu CBM

 

 

  

 

 

 

 
 

  

 

 
 

  

 

 

Zuord „ . _ Fertigstellung Ende Rohbau I

nung] Gebaude Elnbrlngungsart "" TGA und Lage Abmessungen Bedienebenen Darstellung lm Plan Pl°"°"”°_""'“ Anmerkungen FT-Transportauslastung Routenplanung Gelände Im Nutzung tür Start
(alte/neue Bezeichnung) Maschinenkomponenten relevante Plane

RFH Anlleterungsberelch TGA

.. .. Höhe ..
Baugrube/ TGA- Gebaudeteil Lage Hohenkote OK Gelande

Kran Bauabschnitt Arbeitsbereiche Bauteil Achslage "‘ x rn (Eoenc) rn Fahnen / Schicht Termin

L0608A (GO14)

NC (cent mit

N Velsorgungsbereich pro 10 Std. Arhehsscliinht

" K0619A(T112)

Translerstrecke SIS

100/300 zu OEM

Nord TGA-Ausbau erst Tor, Zulahrt LKW, E-C / 3 4,55 x 4.60 E40 OKFB + 12,10 ECAR5‚LOSOBAGE40‚S Transportweg A OK Gelande + 12.10

in RPH || West=Fassade _ Tor, Zufahrt, E40 + 12,10 m m nach Ende Rohbau

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW in die Werkhalle E40, tür Zutath

anschütten

A-_1
==> zur EÖ und mit Bruckenlaulkran NL 30t

(Voraussetzung ist die Bereitstellung des Krans bis zur

TGA-Materialienanlielerung)% mit%zur

Ebene E10 OKRFB =10‚30 min den “Cave OEM :>

weiter Richtung NNV zum Translertunnel K0619A (T112) mit

.. OKFB =6‚00 m, Achtung: Höhenunterschied 4,30 m von

Nord TGA-Ausbau erst EU in Werkhalle B-C / 7-10 500 x 10.00 E40 OKFB +12.10 FCAR5‚LOGDBAGE40‚S OKFB E10 Cave zu OKFB T112 => Hebzeugi oder

‘” HPH " — .» ._‚ Transportgut tür den T112 am der Zwischendecke in Höhe -

f ‘, . r 5 7.30 in absetzen ==> weiter Richtung N/W ll’l'I

’ ‘ .. Transfertunnel auf Rampe -6‚4% zur "Transferhalle". U10,

‘ ': OKRD -7.40 m im Translergebäude H705A[(3004) oder

-_ _ über Rampe =5.8% zum Beamdump, Richtung Süd

1‘

M
> lür Transportgut mit entspr. Größe und GeWicht weiter

Nord TGA-Ausbau erst Zweilräger- B-C / 4-10 Spannweite 850 Triebwerk, Hubhühe 27.50 FCAR5‚LOSDBAGEAO‚S Einsatz eines Mobilkranes in der W9l'khalle Richtung N/O zum TRH oder zum

in RF‘l-l ll Brückenlaufkran Katze E50 _ einplanen = Hubhöhe vun Seillaslenaulzug bis ZL” E10 OKRFB “10,30 IT|

30t‚ TJ214.HA003 3 15.30 m

Nord TGA-Ausbau erst FW- A-B / 6 B/T/H 3,00 )( E40 OKFB + 12,10 FCAR5‚LOGDBAGEAO‚S Nennlast 5100 kg durchn. 4 min/Be- und

in RF‘H ll Seillastenautzug, 3,00 x 3.00 * 4 Haltestellen Entladung = ca. 100 Fahnen/

TJ214.H0001 Kabinentür- BxH 4 Zugänge Schicht

3,00 )( 3.00

.. _„— . fl \}

"“. m‘*r' ‚
‚ - i .. n. \.

Nord TGA-Ausbau erst E40 OKFB + 12,10 FCAR5‚L000EAGE4O‚5 " : = ' ” =

in RPH ll * “ ' " ' ’ =

.-

..

X Nord TGA-Ausbau erst Zweilräger- B-E / 8-13 Spannweite Triebwerk, Hubhöhe 14.96 ‘ " ‚—

in RPl-l ll Erückenlaufkran 21,05 Katze E20 „38

30t. TJ214.HA001 „'

mit Hilfskatze 2l = = ' “'

TJ214.HA002 : ‚ _                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      
  Hinweis: Für die Einbringung von TGr\-Material sind weitere Außennebenzugänge und Einbringöffnungen in der SNV-Fassade sowie N/O-Fassade vorhanden, E40. mit mobilen Hebezeug auch in die E50. zu den TGA-Flächen NSHV. ELT und C 3M-Nutzerflächen.  
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Féll?

nutzt-stellt tJ\M/A/i zum

Baulogistik/ Innere Baulogistik

Süd. RPH I :> L0516A (GO18) Super-FRS Target mit Verscrgungsgebäude + K0617A(T10411ran5ler‚3l8 100/300 zu Super-FRS-Traget

Übersicht Einbringungsarten und Fördertechnik

Eingänge, Aufzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

   

 

 

 

      

            

   

 

 

  

 

 
 

 

 

 

  

 

 

    
 

    
   

Zuord .. Fertigstellung Ende Rohbau!
ebäude Elnbrlngungsart tur TGA und Planausschnltt _ ‚

nung! mamawww“) Maschinenkomponenten Lage Abmessungen Bedienebenen Darstellung lm Plan „Wie pa„ Anmerkungen FT Transportaualastung Routenplanung _ Gelände lm _ Nutzung für Start

RPM Anhelerungsberemh TGA

Baugrube/ TGA- Gebaudetell Lage Höhenkote Höhe OK Gelande

Km“ Bauabschnitt Arbeitsbereiche Bauteil A°hs'age "‘ " m (tms) ”‘ Fame" / SC“‘°"' Termin

5 L0516A (0.015)

| 5„„‚.„<5 l37951 „„ Dro losm Arbertsschlcht

Versargungsgabautln

Süd Tor, Haupteingang, F G / 2 4 005 x 4 70 lE30 OKFF +12,525 Transgortweg A OK Gelände nach

Zulahrt LKW, N/W= m Tor. Haupteingang. E30 +12‚525 rn Ende Rohbau E30, für

Fassade Zulahrt anschütten

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung mi_

\ Deckenkran NL Hut in der "Halle unter der Kranbahn". oder

zu den unteren Ebenen "Abschirmung" OK + 5,80 m

(_ bzw. zum "Wartungsgan OK +3.64 m bis am Ebene E10

ld; OK =0,80 ni Strahltunnel aul E10 in Richtung NNV

zum Tunnel K0617 (T104) oder ==> aul E10 in Richtung

Süd zu den Tunneln K0410A (T103) bzw. K0503A (T113)

: oder > für Montagelnhellen, die rnit Größe und Gewicht

sum Seillastenauizug. H / 3 BIT/H 2.00 x 530 OKFF +12.525 Forderhöhe =_ Nennlast 2500 kg durchn. 4 min/Be- und fiir Aufzug und/oderTfiH geeignet Sind. erfolgt der

TJ218.HCDOZ 250 x 250 rn E30 +12.525 : 3 Haltestellen Entladung : ca. 100 Fahrten] Transn°n ZU den Ebenen E40 untl E50 in die

Kabinentur: ‚„ zu E 50 l . - ‚ 4 Zugänge Schicht chhnikr'aumc dor Tralos. NSHV, Lültung usw.

BxH1,so X +22'32 ‚„ = . ‚ 1 „5 Auf 530 lsl im Bereich Aulzug eine Durchladung möglich.

2,50 9,795 m ’E3 “’ . ‘ } . „3 l

)( sun nutw.TRH. N/W | / 3=4 e30 OKl-l- 412,525 “ ‚„ _ , ‚ _ _ “
m .

X Süd Halle unter C-G ’2-7 Spannweite E30 Triebwerk. Hubböhe ca. Sonderkran

Kranbahn 26,55 Katze E40 21 ,BD ‚_ ‚

Zweiträger- — .

Bruckenlaulkran

Bl". TJ215.H/\001

Süd Tür. Nebenzugang EVE/7 1,25 x 2,35 E30 OKFF +12.525 Transgorlweg B

N/O=Fassade rn Tür. Nebenzugang, N/O-Fassade. E30 + 12.525 rn

==> Einbringung uber TRH lur Montagelnhelten mit Große

’ und Gewwl'lt lur die verlügbaren Bauieflabmessungen zu

’ den TGA-Flachen ELT und MSR in E40.

)( Sud notw_TRH, N/O E-F/E-7 E30 OKFF +12.525

”‘ ' .

Süd Tür, Nebenzugang B/l 1,51 x 2,51 E30 OKFF +12,525 ; Transgnrtweg c

S/W-Fassade m _ = _ Tur. Nebenzugang, S/W=Fassade. E30 1 12.525 m

Süd Seillnstenautzug. A=B .‘ 12 B/T/H 200 )( lE_30 OKFF +12.525 Förderhöne Nennlast 2600 kg durchn. 4 min/Be und ;” ;) E10 d3’9‘5'“"‘2556‘ “ ‘2‘1‘ 2“7ng' LRH b'st\;‘l

FW-Aurzug Sud, 2,50 x 2,50 rn E30 +12,525 5 l lalteslellen Entladung = ca. 100 Fahrten! el‘ e”e” ' ' ’“ * ' "‘@ Pe.’ '
.. _ „ . St,-dlaslonauizug zu den Ebenen E10=E40, E50 keine

TJ21B.HCDÜ1 Kabinenlur. rn zu E 50 5 Zugangs Schicht .

BxH ‘ 80 )( +22 32 m _ gt; 1 m/s Haltstelle mehr ==> aul E10 Richtung West durch

. . > . . .
2 50 g 795 .! Labyrinth Transport von kleinen Mantagelnhelten zum

‘ ' m __ Tunnel K0517A [T104) untl >welter Richtung Süd zum

x Süd notw.TRH. sw A=Bl 1 E30 OKFF 412525 Tunnel K0503A [T113)
‚„ „

len tür TGA-Montageeiniielten befinden sich in der West-Fassade nördlich wie auch südlich. D ese Transportmbglichkeiten werden hier nicht gesunden aufgelührt. Es sind weitere Nebenzugärlge zu den technischen Versorgungsräumeri RLT-Zentrale, NSHV, ELT, BMZ. Tratos, Gas u.a.m.lfinweis: Weitere Einbringrnöglichkel
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Baulogistik/ Innere Baulogistik

autl’.estellt U\M/DIJ zum

Übersicht Einbringungsarten und Fördertechnik

Eingänge, Aufzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

Sud, RPH i => K0321A (GOOSC) pflanTarget mit Versorgungsbereich

 

 
 

 
 

  

  

  

 

 

 

  

  
 

 

 

 

 

 

Zunrd __ . . .. _ Fenigstellung Ende Rnhbau/

nung! °°°'"‘_*° Einbringungsart “" TGA und Lage Abmessungen Bedienebenen Darstellung im Plan Plunausschnitt Anmerkungen Fr-Transportauslastung Routenplanung Gelände im Nutzung tür Stan
(alle/neue Bezeichnung) Maschinenkompanenten reievente Pierre . .

RPH Anlielentngsbereich TGA

.. .. Hölle _

Treppen Baugrube/ TGA7 Gebaudeteil Lage Hohenkote . OK Gelände

haus Kran Bauabschnitt Arbeitsbereiche Bauteil Achslage rn X rn (Eimnol m Fahrten / Schicht Termin

5 K0321A (60066)
| p_„„_„,gg, „„ Fire 10 5111. Arbeitsschlchl

Versorgungsberelch

Süd Tor, Hauptzugang. N70 / 4 4.135 X 4,25 E20 OKFB +12,60 FCAR5‚K0321AGEZOJ Transgortweg A OK Gelände + 12.60 m

Ost-Fassade Tor, Hauptxugang. E20 + 12,60 m nach Ende Fluhbau

E20‚1ür2ulahrt

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung auf anschutten

E20 zu den Flächen tür Netzgeräte, Server, ELT u.a.m.

Richtung Nurd zum TRH bis zur Ebene E10 +/- 0.00 oder

‚=, l ' ==> Rlchtung West durch das Strahlenschutztor zum hydr.

“ — ‘ ‘ Aufzug zur Ebene E10 = > weiter auf E10 in Richtung S/W

‘ i‘ „ ;.. im Cave. zum Beamdurn u'r die hurlzuntale Verteilung vun

Süd FW-Hydraulischer L BWT/H 3,00 )( E20 OKFB +12,60 Fürderhühe FCAH5_K0321AGEZO_1 ‘ ‘ ‘ ' ' lg Nennlast 15000 kg durchrl. 4 min/Be- und Montagematerial steht ein Ernträggr.arückgn|autkran 1g|

Lastenautzug 4.00 x 2,50 E20 412,50 1 — ‘ i: 2 Haltestellen Entladung = ca. B7 Fahrten! bereit mer :) welter Rlcm„„g s/w zum Gebaudg H0209A

TJ296.HCUO1 Kabinentür' BXH m zu E10 +/- „ ‚ ' ; ' — 2 Zugänge Schicht (GOO7) "FlESR/CR" aul Ebene E10 oder ==> Richtung N/O

2.24 )( 3.12 0,00 rn = ‚ .. = ’ a! 0,14 m/s zum Trensfertunnel "Translerstrecke Super FFtS" K0410A

12,60 rn ‘ ‘ (T103)

‚\ .t‚„r„ ‚ „„„ „ ___ _? . '

)( Süd notw.TRH, N/W O-P / 4 4.74 x 2.80 E20 OKFB +12,60 12,60 FCAR5‚K0321AGEZOJ

;\‚r

g,. 0

X Süd Cave H-L / 2-3 Spannweite 5.60 E10 Triebwerk. Katze Hubhühe FCAR5_K0321AGE10_1 “" ‚ _ Sonderkran

Einträger- E10 4,80 » ‚

Brückenlaulkran

1Dt, TJ296.HA001
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Baulogistik/ Innere Baulogistik

zufgem=ilr rAM/n/i nm

Übersicht Einbringungsarten und Fördertechnik

Eingänge, Aufzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

Süd, RPH i=> K0406A (9050) APPA mit Versorgungsbereich

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 
 

 

Zuord . Fertlgstellung Ende Rohbau /
" El h l u rt für TGA und ' .. ..

nung! G°b°"d° " r ng_ ngsa Lage Abmessungen Bedienebenen Darstellung lm Plan Pl°"°"”°“"'“ Anmerkungen FT-Transpcrtauslastung Routenplanung Gelande lm Nutzung tur Start
(alte/neue Bezeichnung) Maschinenkomponenten relevante Pläne

RPH Anlleterungsberelch TGA

Baugrube/ TGA- Gebäudete1l Lage Höhenkote Höhe OK Gelände

Kran Bauabschnitt Arbeitsbereiche Bauteil Achslage m x rn (Ebene) rn Fahrten / Schicht Termin

3 K0406A (GOED)

APPA mit DVD 10 sm. Arbeitsschlcht

' Versurgurlgsberelch

Süd Tor. Hauptzugang. M=N / 2 3,75 x 4.785 E15 OKFB +8.40 m FCAR5_K04OSASB= Transportweg A OK Gelände +8,40 m

West=Fassade B_1_ Tor. Zulahrt. E15 +8.40 m

)( Süd Flächen für "Geld M-N / 2-3 Spannweite o.A. E15 Triebwerk, Katze Hubhöhe 0.A. FCAR5_KO4OSASB- Nutzerkran ” A""°icmng/E"Üb""g“nfl "‘" EKV‘.' :„:> V°"°"ffng "‘"
., Deckenkran NL 21 in der Flache fur die Cold=Box

Box u.a. E15 B 1 „ ‚ . ‚ ‚ „ .

Einschienenhän ek — — oder ==> fur Montagemhe1len. die mit Große und Gewcht

El 9 für Seillastenaufzug und/oder TRH geeignet sind, ertolgt der

ran Transpcrt zur E10 OKRD -0,60 min die Technlkräurrle IT,

Süd Seiiiastenautzug, R' / 2-3 B/T/H 2,50 x E15 OKFF +0.40 Förderhöhe FCAR5‚KOAOGASB- Nennlast 5000 kg durchn. 4 min/Be- und ELT MSR “-a- __ _ _

TJ250.H0001 3,00 x 300 E15 +e,40 rn B_1_ 4 Haltestellen Entladung = ca. 100 Fahrten! @ ==> weiter „Richtung Sue durch Tell-Labyrinth au1510

Kabinentür: BxH zu E10 -0,50 =— 14 . ‘. 4 Zugänge Schicht OKRD “050 mt Cave APPA

2,00 x 300 rn = 9.00 m ‘ Z- 0.4 Tri/s

l ;;

X Süd notw.TRH. NNV Pa-Qa/2 2.55 x 7.30 E15 OKFF +B.40 FCAR5‚KO4OGASB- ‘.

B‚1f

‚_ ... . ___...

Süd lEÖ, l-J / 3-4 4.00 x 8.00 E15 OKR + 14.90 FCAR5‚KO4OSASB- Transponweg B OK Gelände +14.40 m Anschüttung

Autkantungsbautell B_1_ EÖ. OKR (Autkantung) +14‚90 m Gelände mit Ende

auf Gave-Dachdecke Rohbau E15

E15. mit Abdeckung ==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Veneüung mit

Deckenkran NL 51 im "Cave APPA", E10 OKRD -0.60rn

@==> weiter Richtung Ost durch Oilnung, B = 3.00 rn. in

der Stahlbetontrennwand zum Gebäude K0321A (G006C),

. E10 OKFB +/- 0.00 m

oder ==> weder Richtung N/O zum Tunnelgebäude K0503A

„ ‚ (T113). E10 OKFB -0.60 m

, ‘ c
-

':

X Sud Cave APPA B-K / 2-5 Spannweite o.A. E10 Tnebwerk, Katze Hubhohe FCAR5_KOAOGASB- - Sonderkran

Einträgen E10 8.26 B_1_ * __

Deckenhängekran

St. TJ250.HA001
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Baulogistik / Innere Baulogistik
Féll?

Zuord/ Behind: Elnbl'lngllrlnllfl mr TGA und

“"““ tum..„. Bull-:Vnmw Mmttlmntrarnpnnertten
RPH

Km" Bsugrube/ TGA- Gebäudet9|l

Bauabschan Arbeitsbereiche Bauterl

s L0321A (GUOSAI
essuper.;

V.iu„gui umbau.

TJ27S HA00l

Abmessungen

Achslage

TJ276 man;

Kant GA

TJZES | le02

Mhnnbunln

Lage Höhenkote “;“

lEttenel

Übersicht Einbringungsarten und Förderlechnik

Elngarlge, Autzugsschechte, Treppenhauser u.a.

Süd RPH | => L032ln (GOOGA) Super-ERS Versorgunqsgebautte und KDMOA(T103lTrarlslerstrecke Super Ens

sun, RPH Il => LDSI7A (GODEEr Super ms LE-Brancn

Pllmllmhnht

man. Pl:-
DIrfiellung im Finn

F.rtt :Mlung Emil Rallqu

Ruulenpllnung Ge ndelm

Anllorerungseenleh

Anmerkungen Fr-Tnnepomuu-smng

OK Gelände

Termin
Fahnen l Schicht

prallstn Aibeiim>„

.z 90 ni

Anlieler0ngl£inbnngung rnit LKW Verteilung niit

tzur Ebene Eto OKFF-0,60m

aul Ein weiter Richtung N’O durch Labyrinth uber

rnit le 3%-Nelgurlg durch Teens-Dubbeltnr zum

ranslerlunrtelKDMDMTIOC1),Elfi OKFB= eu rn

==> auf Et0 in Richtung West zu den Flächen

Vorbereitungen"

. Ntitzerhrene l'l'llkerltspr. Nthir Verlugunq

)

9

innerhalb der neunte zu Verte ‚n

Hauptzuglng, Ost-Fassade. El 5 +2.90 in

AnllelerurlglElrlbrlrlgurlg lui Mbntegeinheiten. die mit

und Gewicht im den seillastenaurzug und/oder Teh

Haltestellen = ea.100 Fahrten! slnd ertelgttter Transportzu den TGA=Berelcherl

Zugange Eis. E20 und E30

A m ’s ==> weiter zur Ei 0 0er 0 50m zu den TGA=

ET RLT Msn WCs sbwte zu den

Vurherelturlgerl'

E15»2.90m

Anllelelung£lnbrmgung rnit LKW Verteilung niit

lot aul der Ebene Ets 'Kryohalle'

.2 90 ni, aul LKW=Elnlahrlspudesl

==> Anllelerung’Elrlbrlngurlg rnit LKW ==> Verteilung niit

St ztlr Ebene Elo OKFF-0 som zu den

Eu und MSR SOWIE zur Nutzerhelle

.eafirn

> AnlieferunglEinbiingung niit LKW und Einbuhgurig niit

Verteilung rnit Deckenkran NL l0tzur Ebene

OKH» -0 50m zu den |GA-Aibeitsbeieichen iri

Translerlurlrlel103

.3.50 m

= > Anlieferung ElnbrlngungNeriellurlg zu den TGA-

RLT=Zentrale SlBel HKS 
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Übersicht Einbringungsarten und Fördertechnik

Eingänge, Aufzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

Süd, RPH | => K0314A (G017.2) Hauptversorgungsgebäude Süd und K0308A (G006) Super FRS

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

  

 
 

  
 

   

  

  

  

  

 

 

  

 
  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 
  

  

  
 

 

 
 

 

   

Zuord _„ . . .. _ Fertigstellung Ende Rohbau /

nung/ (ans/Slizz'zlefinung) Eir;flt;r;r;gr:g:ägtflf:glfflläänd Lage Abmessungen Bedienebenen Darstellung im Plan P'1':;;'„1Ü£2'“ Anmerkungen FT-Transportauslastung Routenplanung _ Gelände im _ Nutzung für Start

RPH Anlieferungsberelch TGA

.. . .. Höhe ..
Treppen Baugrube/ TGA— Gebaudetell Lage Hohenkote ‚ OK Gelande

haus Bauabschnitt Arbeitsbereiche Bauteil Achslage m X m (Ebene) m Fahrten / Schicht Termin

K0314A (G017.2)

S Hauptversorgungsgebäude

| K0308SAÜ?GOOG) pro 10 Std. Arbeitsschicht

Super FRS

Süd Tor, Einfahrt, West- A / 912 23,335 x 4,80 E10 OKRFB +12,85 Förderhöhe FCAR5_K0314AGE10_1 Transgortweg A OK Leichtbeton +

Fassade m ab OKRFB Tor, Einfahrt, West»Fassade, E10 OKRB +12,85 m 12,85 m

E10 = 13,35

m ==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung mit

Deckenkran NL 80t über Einbringöffnung EO 9,00 x 4,00 m

zur Ebene E 10 060 m K0410A (T103), Super FRS

@ ==> weiter auf E10 in Richtung Ost zu den TGA-

Bereichen HKS-Zentrale

@ ==> weiter auf E10 OKRFB +12,85 min Richtung S/W

Süd EÖ, Halle B»C /9»10 8,00 x 4,00 E10 OKRFB +12,85 FCAR5_K0314AGE10_1 zum Aufzug ==> mit dem Aufzug zur Ebene E10 OKRFB -

“An|ieferung"’ zum m _ 0,60 m Gebäude K0308A (G006) Super FRS, "High»

Gebäude K0410A Energy»Cave"

(T103) ,g ==> Aufzug hat auf Ebene E10 OKRFB -0,60 m zwei

Transferstrecke fl Ausgänge, d.h. Ausgang in Richtung K0410A (T103)

Super FRS, E10 » : nutzen

0,60 m

.;

:,

X Süd Zweiträger— A»C/9»12 Spannweite E10 Triebwerk, Katze Hubhöhe FCAR5_K0314AGE10_1 '3 Sonderkran

Brückenlaufkran E10 18,92 _

80t, TJ267.HA001

Süd FW- A»B / 7-8 B/T/H 3,00 x E10 OKRFB +12,85 Förderhöhe FCAR5_K0314AGE10_1 Nennlast 5000 kg durchn. 4 min/Be» und

Seillastenaufzug 3,00 x 3,80 m E10 +12,85 2 Haltestellen Entladung = ca. 100 Fahrten/

TJ206.H0001 Kabinentür: BxH m zu E10 3 Zugänge Schicht

2,80 x 3,80 K0308A(G00

6) -0,60m =

13,45 in

Süd Tür, Nebenzugang A / 7 1,135 )( 2,135 E10 OKFFB +15,15 FCAR5_K0314AGE10_1 Anlieferung auf Podest 4,27 x Transportweg B OK Leichtbeton +

zum TRH über m _ 1,97 m, Stahigitterrost, Tür, Nebenzugang, West-Fassade, E10 OKRB +15,15 m 12,85 m

Stahlkonstruktion, Nutzlast 10 KN/m2

West»Fassade ==> für Montageinheiten, die mit Größe und Gewicht für das

TRH geeignet sind, erfolgt der Transport in die TGA»

X Süd notw. TRH A / 67 2,60 x 6,525 E10 OKRFB +15,15 FCAR5_K0314AGE10_1 Arbeitsbereiche zur Ebene E10 OKRFB 060 in Gebäude

m _ K0308A (G006) Super FRS, "High»Energy-Cave"

Süd Tor, Anlieferung über A / 56 3,75 )( 4,165 E10 OKFFB +15,15 Förderhöhe FCAR5_K0314AGE10_1 Anlieferung auf Podest 4,27 x Transportweg C OK Leichtbeton +

Stahlkonstruktion, m 2,30 m _ 1,97 m, Stahlgitterrost, Tor, Anlieferung über Podest der Stahlkonstruktion, West» 12,85 m

West»Fassade Nutzlast 10 KN/m2 Fassade; E10 OKFFB +15,15 m

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung mit

X Süd Energiezentrale Einträger- A»F / 4»6 Spannweite E10 Triebwerk, Katze Hubhöhe ca. FCAR5_K0314AGE10_1 Normalkran Deckenkran NL St in die TGA-Montagebereiche

Deckenhängekran 15,67 m E20 6,40 _ Energiezentrale, RLT»Zentrale, Steuerelektronik usw.

5t, TJ267.HA002

Süd Tor, Hauptzugang A / 3 1,665 x 2,51 E10 OKFFB +16,55 Förderhöhe FCAR5_K0314AGE10_1 _ Anlieferung auf Podest 3,705 x Transportweg D OK Leichtbeton +

über m 5,145 m _ * 1,97 m, Stahlgitterrost, Tor, Hauptzugang, Anlieferung über Podest der 11,135 m

Stahlkonstruktion, Nutzlast 10 KN/m2; Stahlkonstruktion, West»Fassade; E10 OKFFB +16,55 m

West»Fassade

Bereiche mit Doppelboden ==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung in die

TGA—Montagebereiche NSHV, SiBel, IT, MSR usw.

Energiezentrale, RLT»Zentrale, Steuerelektronik usw.

X Süd High-Energy B»E / 2-7 Spannweite E10 Triebwerk, Katze Hubhöhe ca. FCAR5_KOSO8AGE10_1 Sonderkran

CaveEinträger- 21,25 m E10 7,00 _

Brückenlaufkran

10t, TJ206.HA001/ :=

Süd Au ßengelä Ok Hubhöhe ab FCAR5_KOSO8AGE10_1 :: Einsatz mobiler Kran Transportweg E OF Gelände im Bereich

ride, OF Einbringgrube OK Grube zu ; Außentläche, Einbringgrube, vor Ost»Fassade von der Einbringgrube

Gelände 138,579 m ü. E 10 ca. 5,00 : Gebäude K0314A (G017.2) 137,511 m ü.NN, 2,5%

137, 511 m NN ; Gefälle

ü.NN . . . . . ==> Anlieferung mit LKW, Einbringung mittels mobilen Kran

‘ “ über die „Einbringgrube“, ca.11 x 12 m, H = ca.5 m

l,. ==> weiter durch Öffnung 7 x 5 m in Gebäudeaußenwand

' zur Ebene E 10 OKRFB -0,60 m K0308A (G006A) Super

FRS, „High-Energy—Cave“

oder ==> Anlieferung/Einbringung von TGA-

Montagematerialien (Kleinteile) über die Stahltreppe der

Einbringgrube ==> weiter auf E10 Richtung Super FRS,

„High»Energy-Cave“

Hinweis: Bei Einbringung in die Grube die UK

Versorgungstrasse mit 154,80 m ü. NN beachten! Höhe ca.

21 m!             
   Hinweis: Weitere Einbringöffnungen und Türen in der Westfassade können für die Einbringung von TGA-Montagematerialien genutzt werden.       
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Kran
Baugrubel

Bauabschnitt

TGA=

Arbeitsbereiche

Gebäudeteil

Bauteil
Achslage mxm

Lage

(Ebene)

Höhenkote
Höhe

Übersicht Elnbrlngungsarten und Fördertechnik

Eingänge, Aufzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

Süd, RPH l => L0409A (6021) Reststoffe und Abklingraum

Fahrten ( Schicht

   

OK Gelände

Termin

 

   L0409A (G021)

| Resume und

Abklingreurn
pm 10 Std. Arberesehrcht

 
Tor, Hauptzugang,

Süd=Fassade

C=Dl1 3,00 x 4,01 E10 OKFFB +2,90 m FCAR5_LO4OSAGE10_1

 

  

iätt Tür, Nebenzugang,

Ost-Fassade

E/3-4 1,25 )( 2,50 E10 OKFFB +2,90 m FCAR5_LOAOSAGE1 0_1

FT;AR5_L0409AE010_5

 

  
EO A-B/ 1-2
 

3,00 m

' OKRD Eö +2,„

rn bis U10 =

5,87 m

bis uzo =

9,47 m

FCAR5_LO4OQAGE10_T

FT:AR5_LOAOQAE010_S

 

lä'td notw. TRH D-E / 3-4 2,40 )( 6,27 E10 OKFFB +2,90 m FCAR5_LO4OQAGE1 0_1

FTAR5_L0409AEUtOJ

 

läid Tür, Nebenzugang.

Ost-Fassade

1,25 x 2,50 E10 OKFFB 42,90 m FCAR5_LOAOQAGE1 0_1

 

      
notw. TRH

 
D-E/B

 
2,40 )( 6,27

 
E10

 
OKFFB +2‚90 rn

  
FCAR5_LOAOBAGE10J

    

 

   

  

  

il
_ ,E‘t'fl. nt am til. . „

£.illlll

ad _ mann    

, , .

t-i.lilifl fi.0t'i'. »I—

Transgortweg A

Tor, Hauptzugang. Süd-Fassade, E10 OKFFB +2.SO rn

 

== Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung in

die T"" ' auf der Ebene E10

Transgortweg B

Tür. Nebenzugang. Ost-Fassade, E10 OKFFB +2.90 m

==> für Montageinheilen, die mit Größe und Gewicht für

das TRH geeignet sind, erfolgt der Transport in die TGA-

' MSR. ELT, RLT auf Ebene U10 OKRFB 

1,65 m
 

lfi'tr Schornsteindurchführung

geplant

 

@weiter in Richtung Süd durch zwei BS-

Doppeltüren, über Stahlleitertreppe zur Ebene U20

OKFFB -7‚05 rn, "RLT-Ansaugkamrnef'

T nsgcrtweg 0

Tür. Nebenzugang. Ost-Fassade, E10 OKFFB +2.90 rn

==> für Montageinheiterl. die rnit Größe und Gewicht für

das TRH geeignet sind, erfolgt der Transport in die TGA-
 

Montagebereiche HKS-Zentrale auf Ebene U10 OKRFB -

1,65 m

Transgortweg D

EO, @ 3,00 m, OKRD +2,42 m, Außengelände

==> Einbringung per mobilen Autokran als direkter

Transport von OK Gelände neu +2,90 m zur Ebene U10

 
OKRD -3,45 m

==> oder Weiter zur Ebene U20 OKRD -7,05 m

 

  

   

OK Gelände + 2,875 m
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Übersicht Einbringungsarten und Fördertechnik

Eingänge, Aufzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

Süd, RPH || => H0209A (GOO7) RESR/CR mit Versergungsbereich und H0307A (T106) Transierstrecke CR zu HESR

 

  

   

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

      

  

  

  

  

  

  

 

    
  

 

 

        

 

 

  

  

 

 

 

 

       

Zuord G b"ud Einbringungsart tür TGA und Pl n u hnltt Fertigstellung Ende Rohbau!

e a e . . a : ssc . ..
nung] (aname Eezemmm) Maschinenkomponenten Lage Abmessungen Bedienebenen Darstellung im Plan 'em“ Pläne Anmerkungen Fl' Transportauslastung Routenplanung Gelände lm _ Nutzung tur Stan

RPH Anlieterungsberelch

Treppen Kran Baugrube/ TGA- Gebäudeteil Achsla e m x m Lage Höhenkete Höf:e Fahrten/Schicht OK Gelände

haus Bauabschnitt Arbeitsbereiche Bauteil 9 (Ebene) Termin

H0209A (G007)

3 nssncn mit

|| Ägä‘gä‘?äfß‘ä) pm in Std. Aibeiuscnicnt

Translerstrecke an zu

HES

Süd nitener M-K / 9 6,00 x 4,50 E10 OKFFB +3,325 FCARS‚HUZOBAGE1OZ‚ OKRD Pedest +3,325 m Transportweg A OK Eingangsebene

Hauptzugang, LKW- m 2f oilene Hauptzulahrt, E10 OKRD Podest +3,325 rn +3.325 rn

Zufahrt auf Podest,

Süd-Fassade ==> Anlielerung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung mit

Kran NL ein in den TGA-Mgntegeberemh der "Werkhalle" ‚_

x Süd Anlieierung E-i. / 7-9 Spannweite E10 Triebwerk, Katze Hubhöhe FCAR5‚H0209AGE102‚ Sonderkran :> @WE"E' “ba d'° EU 1235 X 17.22 ”“ b?W-„°de_r EO
Zweiträger- 2320 in E20 1150 m 2f 12,35 x 7'385„ rn zur Ebene E10 zur Verteilung im Speicher-

Brückenlaufkran _ /Kollel;torring}q, aKFFI-ii\j+/;jo,00 nT1, Ricyht:ng Nerdotääig/ÄSud

Got, TJ207.HA001 _g_ ‚ >& in IC ung er zum rar-rs e unne

rnitHilf5knt19 5t, . (T103) E10 OKFFB +/- 0,00 m

TJ207.HA002 ‘ , "' "i 'T
/ j_l 11T ” ==> lür Mdntageinheiten. die mit Größe und Gewicht für

Süd EÖ, Werkhalle H-L/ 7-s 12.35 x 17.22 E20 OK EÖ +5,i 0 rn Förderhöhe FCAR5‚H0209AGE20‚2 } ! Tra”5p°" “Der TRH bzw“ se‘"as‘ena“iz“g 9.ee'gna 5‘“d'

510 ni ’ __ ‘, .. kann der Transport in die TGA-Montageberelche von E20

' ' , , ; i ‘ ; zu E10/E30 erfnlgen

i ..

=‚ .-

Süd IEC, Werkhalle E-G / 7-8 12,35 X 7.355 E20 OK EO +5,10 m Förderhöhe FCAR5_HOZOQAGEZO_Z _ '

5,10m E' ""“ „= » "

i . i

,‘ ‘.l ‚i„„_. ‚

Süd Selllastenaulzug, L-M / 7-B B/T/H 2,00 )( E20 OKFFB +9.10 rn Förderhöhe FCAR5‚HOZOQAGE10‚Z == \} Nennlast 3500 kg durchn. 4 min/Be- und

TJ207.H6003 3,00 x 2,50 E20 +9,10 m _ ‘ *‘ ' ‘ ' " ‘ '*‘ “ ‘ ' 3 Haltestellen Entladung = ca. 100 Fahrten]

Kabinentür: Bxi-i zu E10 „, .. 3 Zugänge Schicht

1,90 x 2.50 H0307A 0,63 m/s

(T106) +/-

0,00 m = 9,10

m

X Süd notw. TRH L-M / 7-8 3,60 )( 5,88 E20 OKFFB +9,10 rn FCAR5_H02OSAGE20_Z

Süd EÖ, Außengelände. F-H/ 1-2 4,00 x 10.00 E20 OK EÖ +7,80 rn Förderhöhe FCAR5_HOZUSAGE20_2 Trans|zortweg B

West 7.10 rn * EÖ. Außengeläncle, West. OK EÖ +7.30 m

==> Anlieferung/Einbringung mit Mobrlkran in die EÖ zur

‘ E10 +/- 0,00 m ==> Verteilung in den "Speicher-

/Kollektrorring" Richtung Ndrd bzw. Süd

==> oder in Richtung Nord zum Translertunnel H0307A

(T105i E10 OKFFB +/- 0,00 m

Sud Tür, Hauptzugang, J-K / 2 2,235 )( 2,555 E20 OK FCAR5_HO2OQAGE20_2 Transponweg C OK Eingangsebene

S/W-Fassade Eingangsebene _ Tür, Hauptzugang, S/W-Fassade, OK Eingangsebene E20 +B,05 rn

+8.05 m +6,05 rn

X Süd nntw. TRH I-J / 3 2,40 x 6,05 E20 OKFFB +8,05 rn FCAR5_HOZDBAGEZO_Z ==> Einbringung und Verteilung der TGA-Materialien tür

_ Lüftung. MSR. ELT. S|Bel, RLT. NSHV. BMZ, WCS u.a. auf

E20

==> tur Montagecinhcitcn. die rnit Große und Gewicht fur

Süd Seillastenautzug, l-J / 3-4 lT3/T/H 2,00 )( E20 OKFFB +8,05 rn Förderhöhe FCAR5_H0209AGE20_2 Nennlast 3500 Kg durchn. 4 min/Be- und Transmm über TRH bzw. Seillastenauizug; geeignet Sind,

TJ207.H0002 3,00 x 2.50 E10 +8,05 m f 3 Haltestellen Entladung = ca. 100 Fahrten! können die TGA-Montageberemhe E10 und E30 darüber

Kabinentür: BXH zu E10 3 Zugänge Schicht VE!SOF9' werden

1,90 )( 2.50 H0307A 0.63 rn/S

(T106) +/-

0,00 rn : 5,05

@

Süd Tür, Nebehzugang, C-D / 2 2,235 x 2.555 E20 OK FCAR5_HOZDSAGE20_Z Trans|zortweg D OK Eingangsebene

N/W-Fassade Eingangsebene * Tür, Nebenzugang, N/W-Fassade, OK Eingangsebene E20 +8,05 rn

+8.05 m +8.05 in

X Süd notw. TRH l-J / 3 2,40 x 6.05 E20 OKFFB +8.05 rn FCAR5‚HOZOQAGE20‚2 ==> Einbringung und Verteilung der TGA-Materialien tür

* Lüftung, MSR. ELT, SiBel, RLT. NSHV. BMZ, WCS u.a. auf

E20

==> lür Montageeinheiten. die mit Größe und Gewicht für

Süd Seillastenautzug, D-E / 3-4 B/T/H 2,00 x E20 OKFFB +8.05 rn Förderhöhe FCAR5‚HOZOBAGEZO‚Z Nennlast 3500 kg durchn. 4 min/Be- und Transport über TRH bzw. Seillastenaufzug geeignet sind.

TJ207.H0001 3,00 x 2,50 E10 +8,05 m _ 2 Haltestellen Entladung = ca.100 Fahrten] können die TGA-Montagebereiche 510 und E30 darüber

Kabinentür: BxH zu E10 2 Zugänge Schicht versorgtwerden

1,90 x 2.50 H0307A 0.63 rn/s

(T106) +/-

0,00 in = 8,05

@          
Hinweis: Weitere Ofinungen zur Einbr ngung der TGA-Montageeinheiten sind eingeplant: Westfassade tür Trafos, Südfassade für Lüftung, BMZ, SiBel u.a.
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Übersicht Einbringungsarten und Fördertechnik

Eingänge, Aufzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

Süd, RPH || => H0417A (G009) HESR Panda Detector mit Versorgungsbereich

 

  

   

  

 

 

 

 

   
 

 

   

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Zuord .. Fertigstellung Ende Rohbau /

Gebäude Elnbrtngungsart “" TGA und 4 Planausschnitt « .-
nung/ (alte/neun Bmmmng) Maschinenkomponenten Lage Abmessungen Bedienean Darstellung Im Plan „mm Pläne Anmerkungen Fl'-Transportauslastung Routenplanung Gelände Im Nutzung fur Start

RPH Anlieferungsberelch TGA

Treppen Baugrube/ TGA- Gebäudeteil Lage Höhenkote Höhe OK Gelände

haus Kran Bauabschnitt Arbeitsbereiche Bauten ACh5|age m X m (Ebene! ”‘ Fahrten / Schicht Termin

3 H0417A (Gone)

HESR Panda Detector rnit

ll pru'10 Std. Arbeitsschicht
Versorgungsbereich

Süd HKS Tor, LKW-Einfahrt. F/ 17-18 3,75 x 4.165 E40 OKFF Plaltiorrn FCAR5_HO417AGE40_1 Transgonweg A OK Gelände neu iB,50

Plattiorm +8,525 rn _ Tor, LKW-Einfahrt auf Plattform. Ost-Fassade. Nord, E40 in

OKFF +8,525 rn

==> Anlieferung/Einbringung mit LKW ==> Verteilung mit

Kran NL 40t in TGA-Mentagebere'iche der Halle für

Experimenteaulpau bis auf E10 OKFF -2,235 m

)( Süd Aufbaufläche Anlieferung A=F/8=17 Spannweite E10 Triebwerk, Katze Hubhöhe ca. FCAR5_HO417AGE40_1 Sonderkran ==> @Welie‘f “‘°“‘““9 “°“ “°“ D°DP9'l“fefl zum zum

Experiment Zweiträger- 27,00 rn E50 15.90 _ TGA'MOHt390bC'C‘Ch HKS

Brückenlaufkran ==> @für Montageeinheiten, die mit Größe und Gewicht

dot. TJ209.HA001 „ _ __ für Transport über TRH geignet Sind zu den Ebenen E30 bis

E10 OKFF -2.235 m

__> oder weiter Richtung Süd auf dem Verbindungsgang. B

- — . .. ,

X Süd notw. TRH E-F/19-20 2,50 x 6,10 540 OKFF +5_525 rn FCAR5_HOA17AGE4OJ ' = „ ;; = 250 ”“Z““ 35‚'"35‘5"3“‘1“9 5“ ‘ “"“
«„ _ Zugangstur aui dieser Ebene

* -

\.-

Süd Tür, Hauptzugang F / 4-5 1,51 x 226 E40 OKFF +E.525 rn FCAR5_HO417AGE4OJ , Transgenweg B OK Gelände neu +B‚50

Süd _ , Tür, Hauptzugang Süd in Ost-Fassade. E40 OKFF +B‚525 rn

, rn

Süd Selllastenautzug, C-D / 7-8 B/T/H 1,60 )( E40 OKFF +El,525 rn Förderhöhe FCAR5_HO417AGE4OJ ,—\ Nennlast 1600 kg durchn. 4 min/Be- und ==> Anlieferung/Einbringung für TGA-Montagematerialieri.

TJ209.HC001 2,00 x 2,50 E40 +8,525 5 Haltestellen Entladung = ca.100 Fahrten] die fürTFiH und/oder Seillaslenautzug geegnel sind, diese

Kabinentt'lr: BXH m zu E10 = “ 7 Zugänge Schicht Transpoflrnöglichkeflen nutzen.

1,50X2.50 2.325m= ......,.„,'„ 1 m/s

10,85 m

X Süd notw. TRH D-E / 3-4 2,50 x 7.68 E40 OKFF +5.525 rn FCAR5_HO417AGEAO_1

Süd Dach, EÖ D-F/11-12 4,00 x 8.00 Dach DK Attika Förderhöhe FCAR5_HO417AGDACJ Einbringung per Autokran, bis OK Gelände neu +B,50

+20,275 m von OK Anika _ auf E10 -2,325 m m

+20,275 m

bis OKFFB

E10 -2,325 m

= 22,60 in

X Süd Gaslager Einschienen- CrD/2 Spannweite o.A. E40 Triebwerk, Katze Hubhöhe FCAR5_HO417AGE4OJ Normalkran

Hängekran ", 3.00 _

TJ209.HA002/                    Hinweis: Weitere Zugänge tur die Einbringung von TGA-Einbauleilen (z.B. Tralo. BMZ, HKS) befinden sich in den Fassaden aul E40 und E50 (hier Einsatz von mobilen Hebezeu en erlorderhch).    
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Baulogistik/ Innere Baulogistik

Eingänge, Aufzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

sad, RPH Il => G0418A(T103|Transtertunnel

Übersicht Einbringungsarten und Fördertechnik

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

   

 

 

  

 

 

 

 

            
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

  

 

  

 

 

 

  

 

 

   

Zuord .. Fertigstellung Ende Rohbau/

nung/ (lkmffizl‘1dbfinunv) El'xllli?::::;x:glgxr Lago Abmessungen Bedlembsnnn Darstellung im Plan P'1'mfi‘fgz'm Anmerkungen FT-Transportauslnstung Routenplanung Gelände lm Nutzung tür Start

RPM Anllelerungsberelch TGA

Baugrube/ TGA= Gebäudetetl Lage Höhenkole HDhe . OK Gelände

Kran Bauabschnitt Arbeitsbereiche Bauteil Achslage in X in (Ebenei rn Fahnen / Schmitt Termin

5 60418A (T1 08)

II Transrerlunnei pro in std Arbeitsschicht

Nord Netzgerate, RLT- Annex Nord G / 66 2,05 x 2,50 E15 OKFF +2.625 m FCARS‚GOMESAGEISJOL Zugangsschwelle tur Transgnrtweg A OK Gelande +2,50 m

Zentrale Nord, Tür, Hauptzugang Hubwagen ausgelegt Tür. Hauptzugang, Nord. E15 42,625 m

SiBel, USV-

Battene teilw. Dappelboden ==> Anlieferung/Einbririgung/Vertellung zu den lGA=

" ir:ll RLT, „ ". Nord, SiBel aul Ei5

@ in Richtung links, Flur. über Funktiun5tr0ppb zu

Nord Transiertunnel TRHl G-H / 53 1,45 )( 5,34 E15 OKFF +2.625 m Forderhohe E10 OKFFB +/_ 0,00 m :> auf E10 weiter durch Labyrinth

Nflrd Funktionstreppé VD” E‘5 1“ zum Tunnel Ti 03 im Tunnel nach Ost oder West zu

E10 ”' °-°° den TGA-Lagerflächen bzw. weiter aul den

’“ = 2525 ”‘ Transportwegen zu den TGA-Arbettsberemhen ==> weiter

Richtung S/O zum Gebäude H0417A (G009) E10 OKFF =

2.235 m

Hinweis zum Ge deberelch Nord: Weitere Zugänge zu den TGA-Montagebereichen Trafos und SiBel befinden sich in der Wsstiassade aui E15 +2,625m.

Nord Transienunnel EÖ, Dach. West E-F/57 3,00 )( 5.00 Dach OK Anika 49.80 Forderhohe FCARS_G041BAGDAC_SOW_ Tr nsgo lweg B OK Gelaride +2,50 ni

N/W rn von OK Attika f__'‚‘ EO, Gebäudctcil West, E15 +2,525 rn

+9,80 m bis :!

OKBP +/- - ==> Anlieferung/Einbringung mit mobilen Habs-zeugen

0.00 m — 9.60 : oder Autokranen uber die OK Attil<a i9,60m bis zur Ebene

rn E10 OKFFB +/- 0,00 m > auf E10 durch das Labyrinth In

_ Richtung “Turmbereich" oder zur "Halle"

oder weiter in Richtung Nord und Süd über die

ausgewiesenen Transportwege im Transfertunnel N/W aui

die Lagerflächen und Arbeitsbereiche

Nord wo; auf Ein Tür, Hauptzugang E-F/SB E15 OKFF +2.625 m FCAR5_GOAIBAGE1S_GM_ ; „\ Transportweg 0 OK Gelande +2,50 rn

Nord/West ; *) Tur. Hauptzugang. E15 +2,625 rn

‘ md ' ==> Anlieferung/Einbnngung/Verteilung auf Ei 5 in die

""""‘ TGA-Montageberemhe "WC5"

‘ —> oder über die Funktionstreppe zur E10 durch das

Labyrinth zum “Turmbereich" oder zur "Halle", Hinweis.

nur tur TGA=Material mit entspr. Abmessungen und

Gewicht geeignet

)( Nord Translcrtunncl TRH, E=F / 567 57 i.20 x 5.“ E15 OKFF +2.525 rn Förderhohc FCARS_G0418AGE15_SM_

Funktinn51rbppr: von E15 zu

E10 +/- 0.00

rn _ 2,525 rn

|finwels zum : Weitere Zugänge zu an TGA=M0ntagebereichen NSHV. SiEel, HKS=Zenlrale und US befinden sich in der Ostiassade auf E15 +2.62 m und sind über OK Gelände +2,60 m zu bedienen.

Nord CR183 F/ 1 1,25 x 2,50 E15 OKFF i2‚625 m FCAR5_GOA18AGE1S_GOW_ Kein Zugang zum TiOB Tlansgortweg D DK Gelände |2,60 m

Tür, Hauptzugang Tur, Hauptzugang, E15 +2,625 m, Forschungsberelch CH

MW 183

x Nord CR 183 TRH, F/ 1 2,75 x 5,33 E15 OKFF +2.625 m Forderhohe FCAR5_GOMsAGE15_3Oi_ ==> Anlieferung/Einbringung/Verleilung uber

Funktionstreppe von E15 zu Funktionstreppe zur E10 ==> geradeaus zum "Gastarget"

Nord E10 +/= 0.00 oder zum "Laser"

rn = 2,525 rn

Sud Tür. Hauptzugang, F/ 46 125 X 2.50 E15 OKFF +2,625 m FCARS_GOMSAGEIS_SN_ Kein Zugang zum T108 Transgortweg E OK Gelände +2,50 m

S/W Tür, Hauptzugang, E15 +2,525 rn, Forschungsbereich CR

: 135

3

X Sud TRH. F / 48 2.75 )( 5.35 E15 OKFF +2,625 rn Förderhöhe FCAR5‚GO418AGE15‚3DW‚ : ==> Anliererung/Bnbringurig/Verteilung über

Funktionstreppe Süd von E15 zu . Funktionstreppe zur E10 = > geradeaus zum "Gastarget"

El 0 +/- 0.00 oder zum "Laser"

rn = 2,525 m "_

Nord Netzgeräte, RLT- Annex Sud L / 78 2,05 x 2,50 E15 OKFF +2.525 rn FCAR5‚GDMBAGEIS‚SUT‚ ‘ , Zugangsschwelle tür Transportweg F OK Gelände +2,60 m

Zentrale Nord. Tür, Hauptzugang , Hubwagen ausgelegt Tür, Hauptzugang Süd, Eis +2,525 m

SiBel, USV-

Ballene " teilw. Doppelboden ==> Anlieferung/Eiribririgurig/Vertellung zu den TGA=

" teil RLT, w g r" Nord, SlBel aur E15

==>@ in Richtung rechts zum TRH/Funktidri5tr5pp9 zu

X Nord Transieriunnel TRH, L-M/ 78-79 i,45 x 6.34 E15 OKFF +2.625 rn Förderhöhe E10 OKFFB _‚/_ 0,00 rn ‚ > auf E10 weiter durch Labyrinth

Süd Funktionstrerlw VM E15 ZU zum Transienunnel T10 im Tunnel nach sad oder

Ei ° ”' °-°° ‚ West zu den TGA-Lagerll' nen bzw. weiter aul den

’“ : 2-525 ”‘ Transportwegen zu den TGA-Arbeitsberemheri ==> weiter

Richtung N/O zum Gebäude H0417A (G009) Ei 0 OKFF -

2,235 m

==>@ weiter über TRH zur Ebene U10 OKRFB -3.30 m

* zur RLT-Lullkarnrrler

H weis zum Gebäudabereich Süd: Weitere ugänge zu den TGA-Montagebereichen Tra es und SiBel befinden sich in der Nordlassacie aul E15 + ‚625m.
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Eingänge, Aufzugsschächte, Treppenhäuser u.a.

sau. RPH Il => D0715A (6020) P-Linar;

 

 
 

  
 

 

  

 

     

 

 

 

 

           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zuord __ .. Fertigstellung Ende Rßhlnu/

nung! (am?:täfcfwm Elmai?:s:;;;:glgiä“ Lago Abmessungen Badlenobsnnn Darstellung lm Plan Plzw£‘:£f'" Anmerkungen FT-Transportauslnstung Routenplanung Gelände lm Nutzung lür Slnrt

RPM Anllelerungsberelclr TGA

Baugrube/ TGA= Gebäudelell Lage Höhenkole H°“e OK Gelände

Kran Bauabschnitt Arbeitsbereiche Bauteil A°hs'age '" " '“ (Eb9nai "‘ Fahne” / SCM” Termin

5 DD715A (Gozo)

|| p.„„ac pro iosra Albeitsschicht

Sud NSHV, NEA- Tür, Hauptzugang, A-B/ 1 i,35 )( 2,385 E10 OKRFB + 0.10 FCARS‚DO715AGEIO‚SDL Zugengsschwelle lur Transgnrlweg A OK Gelände +0.i0 =

Hauptverteilurig. Nurdiassade. m Personalverkehr ausgelegt Tür. Hauptzugang, Nord. E10 +u,1o m i34,595 m u.NN

RLT-Zenlrale, einllljlglig.

HKS-Zentrale teilw. Dappelboden. ==> Anlieferung/hinbringung/Verleilung von klelntelligen

Bodensprürlge beachten ‘ zu den TGA= " .e.. aul E10

%über notwend@cs Treppenhaus zu den TGA=

Sud notw. TRH A-B/1-3 i,45 )( 5,455 E10 bis OKFF 4.0.10 m Forderhohe Ameitsberemhe„ ELT-SV, ELT-AV, RLT_ HKS_ZQ„„B|Q „

530 V0” B“ den Ebenen 520 und E30 _ aller

+0,1D ”‘ Z“ Transport mittels Seilla$tenaullug zu E20. E30

E30 +9,20 m

: 9,10 m

Süd Seillastenaufzug, C=D / 273 B/T/H 1,40 )( E10 OKFF 40,10 m Förderhöhe Nennlast 1600 kg durchn. 4 min/Bei und

TJ220.H6001 240 X 2.50 E10 40.10 m 3 Haltestellen Fnlladung : ca. 100 Fahrten/

Kabinsntür: B/H zu E30 +9,20 _„ ==== 3 Zugänge Schicht

‘l ,50 )( 2,50 rn ;( 1 m/S

{ !

l

.- . :

Süd Workhallc, ELT’ Tut, LKW-Einlahrt, A/374 4.22 )( 3.625 E10 OKFF +0.10 m FCAR5‚DO7ISAGEID‚SM‚ ‘ { ; . teilw. Dappclbüdcn, Transgartweg 5

SV, ELT-AV. |T- Westfassade i '+" ‘" ' ‘l Bodensprürlge beachten TDI'. LKW-Zulahrt, Wesllassade, E10 40,10 in

Raum, Servme

r . 1
_" ‘

Quelle. l.!nac- & ‘ . . „ . ‚ . ; ==> Anlieferung/Einlaririgurig/Verleilung vun großteiligen

Tunnel. ' IGA7MDntagemalerial zu den Montageflächen auf kit],

Klyslmnbereiche ‘ ‚ ‚ Abladung mittels Einschienen-i-iängekrarl mit Ni. 5t

’ ; ._ ..- möglil:h

l 1 ‚ . Weiler Richtung Ost zum Linac-Turirielbereich und

l ‘ « welter uber eine Funklmnslreppe in der Werkhalle zur

}. l . 3 ‘ ." Klystron-Galerie OKRFB + 4,225 rn

\ :

)( Süd Service / Anlielerurig C-E / 3-4 Spannweite Ca. E20 Triebwerk. Hubhöhe Ca. FCAR5‚DD715AGE10‚5OW‚ \,« ‚l x ‚ , Normalkran

Vorbereitung Einschienen- 5.00 rn Katze E20 rn Ä ‚ '‚

Hängekran 5l,

TJ220.HA001

X Süd Terminal-Tunnel Wandsehwenkkran E-F / 4-S E20 Triebwerk, Hubhöhe ca. FCARS‚DO715AGE10‚SOW‚ Narnia|kran

D,Bt, TJ220.HA002 Katze E20 m

Süd Werkhalle. ELT- Doppeltür, E-F/i 2.49 x 2.50 E10 OKFF +0.10 rn FCAR5‚DD715AGE10‚5017 Zugangsschwelle lür Transgnrlweg C

sv. ELT-AV. IT- Nebenzugarig Hubwagenverkehr ausgelegl Doppeltür, Nebenzugang, Nordiassade, Ein +o,io rn

Raum, Service

Quelle. Linac- ==> Anlieferung/Einbringung/Verleilung von TGA-

Tunnel. idl zu den Mai ' rauf Ei 0

Klyslmnbereiche ==> weiter Richtung Ost zum Linac-Turlnelbereich und

weiter über eine Funktionslreppe in der Werknalle zur

Klystron-Galerie OKRFB +4,225 rn                     
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  Flächenübernahmeprotokoll   

Stand: 24.02.2022 Index _B 

Projekt FAIR  Formblatt BL_VL 1001  Firmenindex BL_            _    _Ü    

1  Projektbeteiligte 

1a  Freigabe SiGeKo  ☐Gefährdungsbeurteilung   ☐Montagekonzept                                    

☐Heißarbeitsschein               ☐Sonstiges 

1b  Gebäudekoordinator 
(GK) 

Vorname/ Nachname:    

1c  Bauüberwachung  
Vorname/ Nachname:    
 

Firma:    

1d  Auftragnehmer 
verantwortliche 
Person (AN) 

Vorname/ Nachname:    
 

Firma:    

2  Flächenparameter (AN) 

2a  Lage 
Gebäude:      Ebene:    

Raum:             

2b  Räumliche 
Ausdehnung 

Ab Achse     bis Achse   

2c  Zeitraum 
ab    bis   

2d  Schutzmaßnahmen 
für  

Beschichtung: 
 
Nebengewerke: 
 
Sonstige:    
 

3  Zustandsfeststellung  

Nr.  Zustand  Bemerkung   Foto ID. 

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

Mit der Übernahme der Fläche hat der Auftragnehmer (AN) die Verkehrssicherungspflicht für die  
Fläche. 

 

Datum:   Uhrzeit   Unterschrift:   
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  Flächenrückgabeprotokoll   

Stand:24.02.2022 Index_B    Seite 1 von 1
     

Projekt  Formblatt BL_ 1002  Firmenindex BL_      _    _R        

0  Flächenübernahmeprotokoll vom:                         Firmenindex BL_       _   _Ü 

1  Projektbeteiligte 

1a  Gebäudekoordinator 
(GK) 

Vorname Nachname:    

1b  Fachbauüberwachung  
(FBÜ) 

Vorname Nachname:    
 

Firma:    

1c  Auftragnehmer, 
verantwortliche 
Person (AN) 

Vorname Nachname:    
 

Firma:    

2  Flächenparameter (AN) 

2a  Lage 
Gebäude:      Ebene:    

Raum:             

2b  Räumliche 
Ausdehnung  
(Beispielhaft A100‐A110) 

 ab Achse    bis Achse   

2c  Rückgabetermin 
       Datum     Uhrzeit   

4  Zustandsfeststellung ( wenn keine Anmerkungen weiter mit Protokollpunkt 5) 

Nr.  Zustand  Bemerkung   Foto ID. 

       

       

       

       

       
Bei Bedarf bitte Seite anfügen  

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die von ihm verursachten Schäden bis spätestens zum  

Datum:     zu beseitigen. 
Unterschrift Auftragnehmer  

Datum:   Unterschrift:   

5  Prüfung durch GK 

5a   Beseitigung der 
Schäden 
 

☐ Keine Anmerkungen in Protokollpunkt 4, Fläche durch 
Gebäudekoordinator zurückgenommen 

☐Schäden vollständig beseitigt, Fläche durch Gebäudekoordinator 
zurückgenommen 

☐Schäden nicht vollständig beseitigt  
Bemerkung:  
 
 

Gebäudekoordinator 

Datum:   Uhrzeit   Unterschrift:   
Auftragnehmer  

Datum:   Uhrzeit   Unterschrift:   
Fachbauüberwachung 

Datum:   Uhrzeit   Unterschrift:   
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Projekt FAIR Formblatt BL_1003 Firmenindex BL _      _    _T 
Hinweis: Der Antragsteller hat die benötigten Unterschriften für die Freigabe einzuholen. 
1 Projektbeteiligte 
1a Auftragnehmer 

Verantwortliche Person 
(AN) 

Vorname Nachname:   
 

AN:   
2 Flächenparameter 
2a Einbringöffnung 

(Hinweis: HAST= 
Hauptanlieferungsstelle, siehe 
Plan) 

     HAST:   Gebäude:                                                                                 

     Ebene:  
2b Geplante 

Einbringzeitraum Einbringzeitraum ab KW  bis KW  

Häufigkeit der Einbringung  (beispielsweise 4x pro Woche) 
2c Förderziel und 

Förderweg 
(Hinweis: Firmenindex von 
Formblatt BL_1001_Ü angeben) 

Firmenindex: BL_       _     _Ü  

Bezeichnung des Förderwegs  

2d Fördermittel ☐Kran    ☐Aufzug    ☐eigenes Fördermittel 
3 Einbringgegenstände 
3a Bezeichnung  

(Material, Werkzeug etc.) 
 
 
 
 
 

3b Abmessungen und 
Gewicht  
(Abmessungen einer 
Fördereinheit, z.B. eine Palette)  

Länge (m)          Breite (m)      Höhe (m)  
 

Gewicht (t)   
 

3c  Fördermenge zur 
Einbringung des 
Tagesbedarfs 
(Hinweis: Die tatsächliche  
Einbringdauer wird im LC 
abgestimmt) 
 

Anzahl der vertikalen Förderfahrten (Stck./Tagesbedarf)  
 

Geplante Dauer der Einbringung (h)  
 
 

4 Einbringprozess 
4a Transport  

(Beschreibung des 
Transportvorgangs von der BE- 
Fläche zur Ladezone mit 
Angaben zum Transportweg, 
Transportfahrzeug und der Be- 
und Entladung auf der 
Ladezone) 

Beschreibung: 
 
 

4b Personaleinsatz 
(Beschreibung mit welchem 
Personaleinsatz der Transport 
sowie die Einbringung 
durchgeführt wird z.B. Anzahl 
der An- und Abschläger, Be- und 
Entlader etc.) 
 
 
 

 

Beschreibung: 
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4c Flurförderfahrzeuge 
(Beschreibung, welche 
Flurförderfahrzeuge für den 
horizontalen Transport 
verwendet werden, Angaben 
zur Antriebsart, Abstellfläche 
etc.) 
 
 
 

Beschreibung: 

 
 
 
 
 

4d Anschlagmittel und 
Transportbehälter 
(Beschreibung der verwendeten 
Anschlagmittel, 
Transportbehälter etc.) 
 
 
 

Beschreibung: 

 
 
 
 
 
 

4e Schutzmaßnahmen 
(Beschreibung der geplanten 
Schutzmaßnahmen z.B. 
Kantenschutz, 
Beschichtungsschutz für den 
Transport etc.) 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 

 
 
 
 
 

4f Entsorgung von 
Verbrauchsstoffen 
(Beschreibung der Verknüpfung 
von Entsorgung und Einbringung 
zur Vermeidung von Leerfahrten 
etc.) 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 

4g Lagerkapazitäten  
(Beschreibung der 
Lagerkapazitäten auf den 
zugewiesenen Flächen, z.B. 
ausreichend Lagerkapazität 
vorhanden, muss 
zwischengelagert werden etc.) 
 

 
 

Beschreibung: 
 
 
 
 
  
 
 

4h Sicherheitsmaßnahmen 
(Beschreibung der temporären 
Verlegung von FuR-Wegen. 
Welche erforderlichen 
Anpassungen wurden vorab mit 
dem SiGeKo und dem BS-
Verantwortlichen abgestimmt 
und welche Maßnahmen 
werden getroffen?) 

 
 
 
 

Beschreibung: 
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5 Beantragung und Prüfung 
5a Beantragt durch AN (aus 

Punkt 1a) 

 
Datum    Unterschrift  

5b Plausibilitätsprüfung 
durch GK 

Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 

5d Freigabe SiGeKo / 
Brandschutz 
erforderlich?  

Bemerkungen (GK): 

5c Anpassungen ☐Anpassung durch AN erforderlich 
☐Transportkonzept angenommen 

5e Inhaltliche Freigabe 
durch GK Datum   Unterschrift  

Mit der inhaltlichen Freigabe des Logistikkonzepts durch den GK ist die Buchungsanfrage der Fördermittel und Ladezonen 
abgeschlossen.  
Die terminliche Koordination und Festlegung der genauen Förderzeiträume und der tatsächlichen Förderdauer wird in der 
mehrwöchigen Vorschau und Tagesplanung im LC festgelegt. 
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